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Gemeindeamt Felixdorf

PARTEIENVERKEHRGEMEINDEAMT

02628 - 637 11

Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf

gemeinde@felixdorf.gv.at

www.felixdorf.gv.at

        marktgemeindefelixdorf
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Montag: 	 8 – 12 Uhr
Dienstag: 	 13 – 19 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 8 – 12 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung	  

Wohnungsreferent:  Dienstag: 17 – 19 Uhr
Terminvereinbarung bei Betina Kronraff  (DW: 18)

Ombudsfrau: Veronika Böhmer,  0650 - 4110814

Rechtsauskunft: Mag. Michael Luszczak
17 - 18 Uhr, 1x im Monat (siehe Seite 23)

SPRECHSTUNDEN

BÜCHEREI

Mittwoch: 	 14 – 19 Uhr 
Samstag: 	 10 – 13 Uhr
Tel.: 02628 - 637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Montag: 	 8 – 12 Uhr	 13 – 16 Uhr
Dienstag: 	 9 – 12 Uhr	 13 – 19 Uhr
Mittwoch: 	        –	 13 – 16 Uhr
Donnerstag: 	8 – 12 Uhr	 13 – 16 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr

NEUE TELEFONZEITEN
NEU
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ich hoffe, Sie haben einen angenehmen Sommer verbracht 
und die Urlaubszeit genossen. Viele verwenden auch gerne die 
Bezeichnung Sommerpause. Aber von Pause kann zumindest in der 
Gemeindeverwaltung keine Rede sein, denn die sitzungsfreie Zeit 
wurde intensiv genutzt, um unseren Familien ein umfangreiches 
Freizeitangebot zu ermöglichen.
Durch den Einsatz der gemeindeeigenen Kindergartenhilfskräfte 
wurde über 9 durchgehende Wochen eine Kinderbetreuung in den 
Kindergärten angeboten. Dies wurde durch die Ferienaktionen der 
Vereine sowie der Ferienbetreuung der Gemeinde mit 3 Wochen „Xund 
ins Leben“, einer Musik- und Bewegungswoche durch „heuRHYka“, 
sowie einem eintägigen Sommerfahrradkurs ergänzt. 
Zudem wurden im Juli das Badfest und im August das traditionelle 
Dorffest durchgeführt. Mein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den Vereinen, die einen besonderen Stellenwert in unserer 
Dorfgemeinschaft einnehmen und durch ihren unermüdlichen Einsatz 
Felixdorf so einzigartig machen. Zusätzlich möchte ich mich bei dem 
neuen Kulturreferenten GGR Bernhard Eschig recht herzlich bedanken.
Auch er hat bei all diesen Veranstaltungen sehr viel Engagement über 
den Sommer bewiesen.

Eine sehr wichtige Angelegenheit ist für mich der Friedhof.
Nach meinen ersten Begehungen und den Begräbnissen, welchen ich 
beiwohne, habe ich festgestellt, dass vor allem die Gehwege und Gräber 
durch das Wurzelwerk der Bäume und Sträucher stark in Mitleidenschaft 
geraten sind. Aus diesem Grund werden die entsprechenden Pflanzen 
bei und zwischen den Gräbern entfernt. Der Gemeindevorstand hat 
zudem die Neugestaltung der Gehwege beschlossen. Die ersten Wege 
beim neuen Urnenhain wurden im August bereits fertiggestellt.

Wie Sie sehen, ist über die Sommermonate einiges passiert und 
nun steht der Herbst vor der Tür und damit einhergehend das neue 
Schul- und Kindergartenjahr, welches uns als Gemeinde vor große 
Herausforderungen stellt. Wie bereits im letzten Gemeindespiegel 
berichtet, haben sowohl die Kindergärten als auch unsere Volksschule 
die Kapazitätsgrenzen erreicht. Das Land NÖ hat uns in ihren 
Bedarfserhebungen die Errichtung der entsprechenden Klassen 
und Kindergartengruppen genehmigt. Es ist jetzt an der Zeit, die 
notwendigen Um-, Zu- und Neubauten in die Wege zu leiten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Familien, einen guten Start 
ins Schul- und Kindergartenjahr und allen FelixdorferInnen einen 
angenehmen Herbst!

Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer,

Ihr Bürgermeister 
Andreas Hueber

Editorial
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Bürgermeister on Tour

Auf dem Weg zu einer Gratulation

1. TC Felixdorf - Tennis-Juxturnier

Sommerfest der Volksschule (v.l.n.r.: VS-Direktorin Martina Swoboda, Bgm. Thomas Winter, 
NMS-Direktorin Michaela Strobl und Bgm. Andreas Hueber) © Manuela Winter

Sommerfest der Volksschule (v.l.n.r.: Bgm. Thomas Winter und Bgm. Andreas Hueber) © Manuela Winter

 Dorffest (v.l.n.r.: GR Günther Kubista, GGR Alexander Smuk, Vbgm. Günther Straub,  
GR Adriana Vadlejch, Bgm. Andreas Hueber, GGR Andreas Jagschitz, GGR Rafael Brzezowsky)
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Wohn- und Spielstraße:

Über die Sommermonate war ich bei zwei Anrainerbe-
sprechungen bezüglich des Wunsches eine Spiel- und 
Wohnstraße zu verordnen. Die hauptsächlichen Argu-
mente dafür sind, dass in den entsprechenden Sied-
lungen sehr viele Kinder wohnen und diese sehr gerne 
draußen auf der Straße spielen und durch Autos mit 
überhöhter Geschwindigkeit gefährdet sind. 
Prinzipiell habe ich kein Problem damit, auf Wunsch 
der Anrainer und zur Sicherheit der Kinder eine Wohn-
straße durch den Gemeinderat verordnen zu lassen. 
Doch ich denke, dass eine Spielstraße nicht das eigent-
liche Problem löst und das ist: 
„Wir haben verlernt aufeinander Rücksicht zu nehmen“. 
Weder eine Spielstraße schützt die Kinder vor Verkehrs-
unfällen, noch die parkenden Autos auf den Parkplät-
zen vor Schäden ballspielender Kinder. 

Eine Spielstraße bedeutet nicht, dass man die Kinder 
draußen unbeaufsichtigt spielen lassen kann, noch 
dass der Verkehr durch diese behindert werden darf. 
Das Wesen einer Straße ist nun mal der verkehrstech-
nische Nutzen. 

Wenn wir alle mehr Rücksicht aufeinander nehmen, die 
Autofahrer auf unsere Kinder, indem die Geschwindig-
keit im Siedlungsgebiet entsprechend angepasst wird 
und die Kinder auf die Autos, indem sie vermehrt in 
Gärten und auf Spielplätzen spielen, dann lösen sich 
solche Probleme von allein. 
In den beiden erwähnten Fällen wurde der Erlass einer 
Spielstraße durch die Anrainer mehrheitlich abgelehnt 
und sich darauf verständigt, durch Beschilderung, Stra-
ßenmarkierungen, Geschwindigkeitsbegrenzung und 
Geschwindigkeitsmessung auf die Situation spielender 
Kinder aufmerksam zu machen.

Kommentar des Bürgermeisters

Alltägliche Probleme einer Gemeinde Andreas Hueber, MSc
Bürgermeister

Als neuer Bürgermeister bin ich in meinen Sprechstunden bereits mit den ersten nachbar-
schaftlichen Problemen konfrontiert worden. Ich möchte einige Punkte davon hier kurz auflisten und meine 
Gedanken und Meinung dazu äußern.
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Kommentar des Bürgermeisters

Glaserei 
– Dominik Bichler –
Wolferlglas

schnell | sauber | zuverlässig
Österreichische Glasqualität

www.wolferlglas.at 
Hauptstraße 11 
2603 Felixdorf 

 
Tel.: 02628 622 85 

E-mail: wolferlglas@aon.at

Hundegebell:

In mehrfachen Fällen wurde ich durch Einwohner da-
rauf aufmerksam gemacht, dass durch das Gebell von 
Nachbarshunden ein friedlicher Rückzug in den eigenen 
Garten oder die eigenen vier Wände nicht möglich ist. In 
all den Fällen habe ich mir vor Ort persönlich einen Ein-
druck verschafft. 
Meiner Meinung nach ist ein als störend empfindlicher 
Lärm eine sehr subjektive Betrachtung. Alle Menschen 
reagieren darauf sehr unterschiedlich. Ich selbst bin 
kein Hundehalter, aber ich verstehe sehr wohl, dass zum 
Wesen eines Hundes das Bellen dazu gehört. Wenn ein 
Hund anfängt zu bellen, kann das ganz schnell auf eine 
ganze Siedlung übergehen. Generell gilt es, unsere Ruhe-
zeiten zu beachten.
Diese sollen ein friedliches Zusammenleben ermög-
lichen. Und auch hier gilt die gleiche Devise wie schon 
im Punkt zuvor, zeigen wir alle ein wenig Verständnis für 
unser Gegenüber. Als Nichthundebesitzer dafür, dass 
Hundegebell auch in den Ruhezeiten vorkommen kann 

und als Hundebesitzer, Möglichkeiten zu suchen und zu 
probieren, den Nachbarn etwas Ruhe zu ermöglichen. 
Alles andere müssten sonst die Gerichte klären und ich 
persönlich denke, dass dieser Weg nicht wirklich erstre-
benswert ist. 
Ein kleiner Tipp: in Felixdorf  gibt es eine Niederlassung 
des ÖGV (Österreichischen Gebrauchshundesportver-
bandes), welcher auch in solchen Fällen gerne beratend 
tätig ist.

Zum Abschluss möchte ich noch eines sagen: Wir  
FelixdorferInnen sind 5.000 Einwohner auf 2,5 km2. Das 
bedeutet, wir sind eine der dicht besiedeltsten Gemein-
den Niederösterreichs, mit einer Bevölkerungsdichte ver-
gleichbar mit Mödling. Ohne ein aufeinander Zugehen, 
den oder die NachbarIn zu akzeptieren, wertschätzend 
zu kommunizieren, wird es leider nicht funktionieren. 
Es wird immer etwas geben, das einen persönlich gerade 
stört. Aber durchs Reden kommen d' Leit‘ zsamm! Also red 
ma drüber! Als Bürgermeister stehe ich immer gerne ver-
mittelnd zur Seite.
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DanceDance
Live 
on Stage

Rock‘n‘Roll,
Oldies, Rock

Beginn: 20.30 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr

im Kulturhaus Felixdorf
Sa, 30.09.2023

Eine Veranstaltung des Kulturreferates der Marktgemeinde Felixdorf

Impressum: Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf | Druck: katigrafik.at, 2603 Felixdorf

VVK: € 12,– / AK: € 15,– ONLINE-KARTENVERKAUF:
www.felixdorf.gv.at oder www.eventjet.at
Gemeindeamt (Fr. Zötsch): 02628/63711-20

Vorschau
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News aus dem Gemeindeamt

Antragstellung von Reisepass, Personalausweis und ID-Austria

Ihr Ansprechpartner auf der Gemeinde:  
Manuela Neubauer, T: 02628-63711-14

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen“ (1775, Matthias Claudius) – damit die Bevölkerung von 
Felixdorf unbeschwert ins Ausland reisen kann, wurde beschlossen, dass auch die Gemeinde Felixdorf zur Aus-
stellung von Reisepässen und Personalausweisen ausgerüstet wird. Mit Herbst dieses Jahres (voraussichtlich  
Oktober 2023) ist es für Felixdorfer BürgerInnen möglich, ihre Reisepässe, Personalausweise oder die Registrierung 
der ID-Austria im Gemeindeamt Felixdorf zu beantragen.

Reisepass und Personalausweis:
Mitzubringen sind:
• alter Reisepass	 • Heiratsurkunde / Partnerschaftsurkunde
• Geburtsurkunde	 • Passfoto – nicht älter als 6 Monate (Hochformat; 35x45 mm)	
• Staatsbürgerschaftsnachweis	 • Verleihungsurkunde eines akademischen Grades

Bei Minderjährigen muss zusätzlich der gesetzliche Vertreter mit 
Ausweis und Nachweis der gesetzlichen Befugnis anwesend sein.

REISEPASS: 
Kosten:	 Gültigkeit:
• Bis zum 2. Geburtstag: gebührenfrei 	 2 Jahre
• 2. – 12. Lebensjahr: € 30,00 	 5 Jahre
• Ab dem 12. Lebensjahr: € 75,90	 10 Jahre

PERSONALAUSWEIS: 
Kosten:	 Gültigkeit:
• Bis zum 2. Geburtstag: gebührenfrei 	 2 Jahre
• Bis zum vollendeten 16. Lebensjahr: € 26,30	 5 Jahre (2.- 12. Lebensjahr)
	 10 Jahre (ab vollendetem 12. Lebensjahr)
• Ab dem 16. Lebensjahr: € 61,50	

Bei Antragstellung eines Reisepasses oder Personalausweises von Minderjährigen ab 12 Jahren MÜSSEN diese für 
die Abnahme des Fingerabdruckes anwesend sein.

ID-Austria: Die kostenlose Registrierung ist für österreichische StaatsbürgerInnen ab 14 Jahren möglich.

Mitzubringen sind:
• Handy            • gültiger Lichtbildausweis 	 • Passfoto (Hochformat; 35x45 mm)

Nicht österreichische StaatsbürgerInnen müssen sich zum Einrichten der ID-Austria an die Landespolizeidirektion 
wenden.

© Marktgemeinde Felixdorf
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Stellenausschreibung

Bei der Marktgemeinde Felixdorf gelangt 
die Stelle eines/einer Mitarbeiters/Mitarbeiterin in der 

Finanzverwaltung 
zur Ausschreibung.

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Dienstantritt: Do, 1. Februar 2024

Dienstvertrag nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz

Aufgabenbereich:
 	 - Finanz- und Vermögensbuchhaltung
 	 - Erstellung Voranschlag und Rechnungsabschluss nach der VRV 2015

Sie können Ihre Bewerbung postalisch an Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 
2603 Felixdorf, oder per Mail an gemeinde@felixdorf.gv.at schicken.

Bewerbungsfrist: Di, 31. Oktober 2023

Wir stellen ein:
BETRIEBSELEKTRIKER (M/W/D)

Das erwartet dich bei uns: 
• Keine Schichtarbeit & kurzer Freitag
• Sicherer Arbeitsplatz in einem der größten familiengeführten Unternehmen 

Österreichs
• Moderne Werkzeuge & Werkstatt

• Trainings- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Vergünstigtes Mittagessen & gratis Betriebsarzt

Alle Details besprechen wir gerne in einem persönlichen Gespräch. 

Unsere Produkte sind Teil deines täglichen Lebens.
Werde du auch ein Teil von uns!

Steinabrückl ∙ Wöllersdorf ∙ Waidhofen/Thaya ∙ Kammern 

Nähere Informationen
und Bewerbung:

career.alpla.com/jobs
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Weil uns Versorgungssicherheit ein Anliegen ist, wur-
de die Wasserleitung in der Neugasse inkl. der Hausan-
schlüsse gänzlich neu verlegt. Beim heurigen 1. Bauab-
schnitt zwischen Neugasse 1 und 33 wurden nunmehr 
ca. 370 m Hauptleitung vergraben.
Als  nächstes folgt das HighSpeed-Internet. Die A1 wird 
eine LWL-Leitung (Internetversorgung mit Lichtwellen-

leitung) mit der Möglichkeit der Hausanschlüsse verle-
gen. Dies wird direkt von A1 mit den Grundstücksbesit-
zern abgesprochen.

„Wir bedanken uns herzlich bei den Anrainern“, so 
Vbgm. Günther Straub, „wir wissen, dass eine Baustelle 
vorm Haus nicht das Lustigste ist.“

Baustelle Neugasse

Der Vizebürgermeister berichtet

v.l.n.r.: Vbgm. Günther Straub, Wassermeister Markus Stangl
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Nach der neuerlichen Erweiterung des Urnenhains wur-
den die dortigen Gehwege, wie bereits angekündigt, neu 
angelegt und asphaltiert. 

Auch im neuen Teil des Friedhofes schreiten die Arbei-
ten voran (Entfernung der Thujen, Weggestaltung, etc.).

Am Sektor Energie sind wir als Gemeinde auf einem gu-
ten Weg. Trotz Lieferschwierigkeiten sind die Anlagen 
VIII (28.12.2022; Aufbahrungshalle mit 12,80 kWp) und IX 
(4.1.2023; KiGa Mozartgasse mit 31,20 kWp) aktiv. 
Am 19. Juli 2023 ging die nunmehr 10. Photovoltaik-Anla-
ge (Dach Badgasthaus mit 31,20 kWp) ans Netz. Mit nun 
derzeit 11 aktiven Anlagen mit einer Gesamtleistung von 
276,46 kWp können nun in etwa 276.000 kWh Strom jähr-
lich produziert werden.

So geht es weiter: 
Für 2024 ist die Neuerrichtung der 11. Anlage am Dach der 
Volksschule mit einer Leistung von 42,84 kWp beauftragt.  
Mit dieser Anlage werden 300 kWp überschritten - alle 11 
Anlagen ergeben eine Gesamtleistung von 319,30 kWp 
(entspricht 319.300 kWh Erzeugungsleistung).

Als Vergleich: 
• der Jahresstromverbrauch eines Eiskastens liegt bei 

durchschnittlich ca. 160 kWh, d.h. die erzeugte Menge 
entspricht dem Verbrauch von ca. 1.990 Eiskästen pro 
Jahr. 

•   der durchschnittliche Jahresstromverbrauch eines 2-Per-
sonenhaushalts liegt bei ca. 2500 kWh, d.h. die erzeugte 
Menge entspricht 127 Haushalten pro Jahr.

Der PV-Anlagenbau ging weiter

Neugestaltung des Friedhofes

PV-Anlage Badgasthaus

PV-Anlage Friedhof, Aufbahrungshalle
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Im Zuge der diesjährigen Kommunalmesse in Innsbruck 
wurde in festlichem Rahmen die Verleihung der Zertifika-
te zur familienfreundlichen gemeinde durchgeführt.
Auch Felixdorf war unter den 118 Gemeinden vertreten. 
Bürgermeister Andreas Hueber nahm zusammen mit Bil-
dungs-GR Monika Mayer die Auszeichnung zur Vollzer-

tifizierung zur familienfreundlichen gemeinde entgegen.

„Für mich ist diese Zertifizierung kein Ende eines Pro-
zesses, sondern der Ansporn, weitere Ideen keimen und 
umsetzen zu lassen“, so Bürgermeister Andreas Hueber 
erfreut. 

Auch heuer bekamen alle interessierten Kinder die Mög-
lichkeit an einem Sommerradfahrkurs, durchgeführt von 
der Easy Drivers Radfahrschule teilzunehmen. In den 
letzten beiden Jahren wurde dieses Angebot bereits sehr 
gut angenommen. Dies freut auch Bgm. Hueber, dem es 

sehr wichtig ist, dass auch die Kleinsten der Gemeinde 
verkehrstüchtig sind. „Es ist von großer Bedeutung ange-
messenes Verhalten im Straßenverkehr zu praktizieren 
und mit Ernsthaftigkeit zu behandeln.“

v.l.n.r.: Hubert Schultes (Präsident UNICEF Österreich), GR Monika Mayer, Bgm. Andreas Hueber, Susanne Raab (Bundesministerin f. Frauen, Familie, Integra-
tion und Medien), Bgm. Alfred Riedl , © Harald Schlossko

v.l.n.r.: Radfahrlehrer Thomas Brunner und Gustav Puhr, Bgm. Andreas Hueber, Vbgm. Günther Straub, GR Katharina Fink mit den teilnehmenden Kindern

Vollzertifizierung familienfreundliche gemeinde

© Marktgemeinde Felixdorf

Sommerradfahrkurs
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Ferienbetreuung im Sommer

heuRHYka – Rhythmik-, Musik- und Bewegungswoche

1. SC Felixdorf, Sommercamp

Intensivschwimmkurs
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Ferienbetreuung im Sommer

Xund ins Leben II, Naturwoche

Xund ins Leben III, Sportwoche

Xund ins Leben I, Sportwoche



16

G E M E I N D E G E S C H E H E N

Biologischer Pflanzenschutz für Felixdorf

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

MEIN WEG ZUR PLAKETTE

www.naturimgarten.at

Die „Natur im Garten“ Plakette ist eine Auszeichnung 
für naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten 
Naturgartenkriterien erfüllt, dann machen Sie mit der „Natur im 
Garten“ Plakette an Ihrem Gartenzaun Ihr Engagement für den 
Umweltschutz und die Förderung der Artenvielfalt sichtbar.

Die „Natur im Garten“ Kriterien im Überblick:
Kernkriterien (müssen zur Gänze erfüllt werden):  
•  Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*
•  Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
•  Verzicht auf Torf
*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die der EU-Bio-Verordnung oder den „Natur im Garten“ Kriterien entsprechen.   

Naturgartenelemente  
(müssen teilweise erfüllt werden)
• Wildsträucher
• Wiese
• Zulassen von Wildwuchs
• Wildes Eck
• Sonderstandorte (feucht, trocken)
• Laubbäume
• Blumen und blühende Stauden

Bewirtschaftung & Nutzgarten
(müssen teilweise erfüllt werden)
• Kompost
• Nützlingsunterkünfte
• Regenwassernutzung
• Umweltfreundliche Materialwahl
• Mulchen
• Gemüse- & Kräutergarten
• Obstgarten & Beerensträucher
• Mischkultur/Fruchtfolge/GründüngungNutzen Sie unsere Online Angebote 

auf www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitung Vorlage Plakette A5.indd   1Gemeindezeitung Vorlage Plakette A5.indd   1 11.02.2021   08:08:4611.02.2021   08:08:46

Im Juli unterschrieb Bgm. Hueber ein Bekenntnis, dass 
im Gemeindegebiet auf öffentlichem Grund ausschließ-
lich biologische Pflanzenschutzmittel eingesetzt werden, 
die der EU-Bioverordnung oder dem „Natur im Garten“ 
– Gütesiegel entsprechen. „Damit setzt die Gemeinde 
ein Zeichen für ökologisches Bewusstsein. Weiters ist 
mir der Schutz unserer Umwelt äußerst wichtig, nämlich 
auch in Bezug auf unsere nachfolgenden Generationen“, 
so Bgm. Hueber. 

„Mit diesem Schritt bewegen wir uns in eine gute Rich-
tung. In der geplanten GR-Sitzung am 26.09. wird der 
Vorschlag behandelt, Felixdorf zur „Natur im Garten“ – 
Partnergemeinde zu machen. Diese Partnerschaft bringt 
neben den entsprechenden Fördergeldern auch Bera-
tungen für eine nachhaltige Bepflanzung mit sich. Dies 
soll im Zuge der Neugestaltung des Hauptplatzes umge-
setzt werden“, zeigt sich GR Viktoria Zitzler erfreut.

Kommentar von Bürgermeister Andreas Hueber und 
Umwelt-GR Viktoria Zitzler: „In diesem Sinne rufen 
wir gemeinsam die gesamte Bevölkerung in Felixdorf 
dazu auf, unserem Beispiel zu folgen und auch im pri-
vaten Bereich auf chemische und umweltschädliche 
Substanzen zu verzichten. Nicht nur den Bewohnern 
der Natur zuliebe, genauso sollte man sich bewusst 
sein, dass die Substanzen im Boden versickern und 
ins Grundwasser gelangen. Nachdem Leben immer 
ein Kreislauf ist, fällt der unbedachte Umgang irgend-
wann auf uns zurück. Und wenn nicht mehr auf uns 
persönlich, dann spätestens auf unsere Kinder und 
Enkelkinder.“
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Neuer Defibrillator bei der Freiwilligen Feuerwehr Felixdorf

v.l.n.r.: GR Christoph Hausmann, Feuerwehrkommandant Andreas Resl, 
Bgm. Andreas Hueber, GR Roman Kahrer und GGR Andreas Jagschitz

Um das Angebot der öffentlich zugänglichen Defibril-
latoren zu erweitern, wurde zusätzlich zum Standort in 
der Sparkasse bei der Freiwilligen Feuerwehr ein Defi-
brillator montiert. Beide Defis sind rund um die Uhr frei 
zugänglich und können bei einem Notfall schnell und 
einfach eingesetzt werden.
Wichtig ist auch der korrekte Umgang mit dem Gerät. 
Ein erklärendes Video zur Bedienung des Defi kann un-
ter dem beigefügten Link (QR-Code) abgerufen werden.

Standorte von Defibrillatoren in Felixdorf:
• Gemeindeamt, Hauptstraße 31
• Kulturhaus, Schulstraße 4
• Freibad, Badgasse 4
• Feuerwehr Felixdorf, Hauptstraße 4 *) 
• Fußballplatz, Stadiongasse
• Sparkasse Felixdorf, Hauptplatz 2 *)

• Neue Mittelschule Felixdorf, Schulstraße 3-5
• Volksschule Felixdorf, Siedlergasse 6
*) öffentlich zugänglich
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Das Lernjahr des Projekts HIPPY (Verein Kidszone+mo-
re) ging für einige Familien wieder dem Ende zu. 

Dabei handelt es sich um ein Sprachförderprogramm für  
Felixdorfer Familien, zur Erleichterung beim Schulein-
stieg, das seitens der Gemeinde jedes Jahr gefördert wird. 

Um das Diplom zum Abschluss des Lernjahres überrei-
chen zu können, lud Bgm. Andreas Hueber die Teilneh-
merInnen des Sprachförderprogramms ins Gemeinde-
amt ein. Zusätzlich gab es noch ein kleines Geschenk für 
die fleißigen Kinder. 

8 Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule 
schlossen das Schuljahr 2022/2023 mit ausgezeichnetem 
Erfolg ab. So eine tolle Leistung gehört belohnt. Aus die-

sem Grund lud Bgm. Hueber die SchülerInnen zu sich 
ins Gemeindeamt ein und überreichte jeder/m einen 
Gutschein für Lisi´s Cafe Konditorei.

Ausgezeichneter Erfolg der Schüler der NMS Felixdorf

© Marktgemeinde Felixdorf

Das HIPPY-Projekt
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G E M E I N D E G E S C H E H E N

Jedes Jahr statten die 3. Klassen der Volksschule im Zuge 
des Sachunterrichtes zum Thema „Meine Gemeinde“ 
einen Besuch im Gemeindeamt ab. 

Bürgermeister Andreas Hueber führte persönlich durch 
das ganze Haus und stellte jeden Mitarbeiter und dessen 
Abteilung vor, um zu veranschaulichen, wofür die Ge-
meinde zuständig ist. 
Besonderes Interesse hatten die Kinder am Standesamt, 
wo Brigitta Helmreich (Standesbeamtin) von dem Ablauf 
von Hochzeiten erzählte. 

Nach dem Gemeindeamt ging es für jede Klasse weiter 
zum Bauhof, um sich auch dort einen Überblick des Tä-
tigkeitsbereiches zu verschaffen.

Kinderbesuch im Gemeindeamt

Volksschule, 3A

Volksschule, 3CVolksschule, 3B



20
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Die Felixdorfer Bücherei

02628 - 637 11 27 

buecherei.felixdorf@chello.at

www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes)

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:	 14 – 19 Uhr

Samstag:	 10 – 13 Uhr

Das Team der Gemeindebücherei Felixdorf hat im ersten 
Halbjahr 2023 die Mammutaufgabe angenommen, den 
gesamten Buchbestand zu katalogisieren und neu zu 
ordnen. Dabei wurden die Bücher nicht nur erfasst und 
alphabetisch geordnet, sondern auch nach Themenbe-
reichen getrennt. 

Die beiden großen Gruppen „Krimi & Thriller“ sowie 
„Deutschsprachige Romane und Literatur“ sind jetzt 
nicht nur räumlich, sondern auch farblich getrennt und 
alphabetisch geordnet. Weiters wurden ebenfalls nach 
dem Alphabet geordnete kleinere Themenbereiche wie 
„Historische Romane“, „Fantasy-Romane“, „Satire und 
Anekdoten“ und „Heimatromane“ geschaffen. Der Be-
reich Kinder- und Jugendbücher wurde um Tonies© er-
weitert und hat einen eigenen, geschlossenen Bereich, 
der mit einer Kindersitzecke auch zum Verweilen ein-
lädt. Eine eigene Abteilung sind auch die Biografien, die 
allerdings – weil dem Verfasser zugeordnet – keiner al-
phabetischen Reihung unterliegen.

Im Herbst sollen zumindest noch 3 neue Fachbereiche 
entstehen:
• „Klassisch und Antiquarisch“ – für ältere Bücher, Lu-

xusausgaben sowie Werke mit 100 und mehr Jahren 
Ursprung

• „Eisenbahnliteratur,“ - hier haben wir bereits viele Bü-
cher und Raritäten zusammengetragen

• „Bildende Kunst in Österreich“ - auch hier wurde be-
reits ein Grundstock mit überwiegend Prachtbänden 
von einheimischen Künstlern, sowie Sammlungen 
und Ausstellungen in Österreich geschaffen.

Bei dieser Gelegenheit wurden einige Bücher aussortiert 
und neue, zum Teil geschenkte Werke, integriert.

Ein spezielles neues Service ist der „Autor des Monats“, 
wo der jeweilige Schriftsteller mit einem möglichst gro-

ßen Volumen seiner Werke ausgelobt wird. Nach dem 
österreichischen Autor Christoph Ransmayr war es im 
Sommer 2023 der Literatur-Nobelpreisträger von 2006, 
Orhan Pamuk, dem ein besonderer Schwerpunkt ge-
widmet wurde. Im Herbst sind „Specials“ mit den kürz-
lich verstorbenen literarischen „Schwerkalibern“ Milan  
Kundera und Martin Walser angedacht.

Während wir bei „Krimi & Thriller“ mittlerweile auch vie-
le regionale Krimis mit Handlungsorten wie Wien, Bad 
Vöslau, Wr. Neustadt, Südsteiermark etc. im Angebot ha-
ben und auch bei Thriller ganze Bestseller-Serien bieten 
können, sind wir bei der Weltliteratur besonders stolz 
auf den vierbändigen Zyklus der „Memet“-Romane von 
Yaser Kemal (1923 – 2015). Namhafte weitere zeitgenös-
sische Autoren, denen wir unsere besondere Aufmerk-
samkeit widmen, sind u.a. Paolo Cognetti und Martin 
Suter.

Nicht nur in den Räumlichkeiten der Bücherei wurde 
fleißig gearbeitet, auch der Außenbereich wurde gefällig 
gestaltet.

BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf
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Die Felixdorfer Bücherei

Autorin: Daniela Laas

Autorenlesung in der Bücherei

Am Mittwoch, 25. Oktober 2023 
LESUNG mit Norbert RUHRHOFER
Beginn: 19 Uhr, Eintritt freie Spende.

Norbert Ruhrhofer zählt zu unseren bekanntesten 
regionalen Krimiautoren. Er wird seinen Krimi „Mör-
derschau in Bad Vöslau“ vorstellen und Leseproben 
daraus zum Besten geben.

Bitte sichern Sie sich Ihren Platz durch rechtzeiti-
ge Anmeldung unter buecherei.felixdorf@chello.at 
oder s.charvat@gmx.at.

2601 SOLLENAU, BÖHLERGASSE 18/1
Baumeister: 0699 / 107 11 431

Maler: 026 28 / 624 50

www.kopeszky.at

prompt - zuverlässig - preiswert
E-mail: bm.kopeszky@aon.at

Rückblick: Aus ALT mach NEU

Am Samstag, 12. August wurde im Hof vor der Büche-
rei wieder ein Workshop angeboten.
Unter dem Motto „aus ALT mach NEU“ sind aus al-
ten, ausgedienten Büchern wieder hübsche Dekora-
tionen entstanden.
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Im Juli besuchte uns Herr Naresh Kariha mit seinem 
Obststand am Hauptplatz. Aufgrund der großen Reso-
nanz und Nachfrage hat sich die Gemeinde entschie-
den, die Möglichkeit zu bieten, Marillen, Zwetschken, 
Pfirsiche, Kirschen, Mais, Paprika, Fisolen, etc. regel-
mäßig zu erstehen. 
Aus diesem Grund kann man seit August die regiona-
len Produkte jeden Freitag zwischen 8 und 18 Uhr er-
werben.

Hinweis: bei Vorbereitungsarbeiten von Festen am 
Hauptplatz, die auf einen Freitag fallen, kann der Obst- 
und Gemüsestand leider nicht aufgebaut werden.

Obststand am Hauptplatz

Wichtiger Hinweis: Wir sind sehr froh, dass die Nieder-
schläge dieses Jahr bisher ausreichend waren und die 
Natur ihre Vielfalt zeigt, in dem alles wächst und gedeiht. 
An dieser Stelle möchten wir als Gemeinde jedoch dar-
auf hinweisen, dass Äste von Sträuchern und Bäumen, 
die auf öffentliches Gut ragen und die Sicht im Straßen-
verkehr bzw. die Verkehrssicherheit in jeglicher Form 
einschränken, im Härtefall für Grundbesitzer versiche-
rungstechnisch ein Problem werden können. 
Eigentümer von Bäumen und an Straßen angrenzenden 
Waldungen haben daher zeitgerecht dafür zu sorgen, 
dass die Äste, Bäume oder Sträucher aus dem Licht-
raumprofil der Fahrbahn entfernt werden. In solchen 
Fällen sind die Grundbesitzer in die Pflicht zu nehmen. 
Bitte achten Sie darauf und schneiden Sie rechtzeitig 
Ihre Hecken, Bäume und Sträucher. Danke!
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© Marktgemeinde Felixdorf

Lichtraumprofile auf öffentlichen Straßen
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Die letzten Sommer 
waren, vermutlich 
aufgrund des Klima-
wandels, durch Hit-
zewellen geprägt. In 
Südeuropa sorgten 
diese oft für Tempe-
raturen über 40 Grad, 
was teils verheerende 
Waldbrände mit sich 
brachte. Davon be-
troffen waren auch Ur-
laubsdestinationen. 
Bei einer Urlaubs-
buchung wo Flug 
und Unterkunft ein-

schließlich Verköstigung mit einem Gesamtpreis gebucht 
wird, handelt es sich um eine sogenannte Pauschalreise. 
Diese Art der Reisebuchung ist im Pauschalreisegesetz 
geregelt. In diesem Gesetz sind auch die Rücktrittsmög-
lichkeiten geregelt. Grundsätzlich hat der Reiseveranstal-
ter im Fall des Rücktrittes Anspruch auf Stornogebühren. 
Eine erhebliche Beeinträchtigung der Reise durch un-

vermeidbare, außergewöhnliche Umstände schließt die 
Stornogebühr aus. Umfasst sind auch derartige Ereignis-
se in unmittelbarer Nähe des Urlaubsortes. Gewöhnliche, 
vorhersehbare Risiken gehen zu Lasten des den Urlaub 
Buchenden. Dies betrifft vor allem hohe Temperaturen, 
auch wenn argumentiert wird, dass diese gesundheits-
schädigend wären. Anders stellt sich die Situation dar, 
wenn aufgrund der Hitze jedoch ein Brand ausbricht. Bei 
hinreichender Wahrscheinlichkeit, dass das Urlaubsge-
biet bei Reiseantritt ebenfalls betroffen sein wird, kann 
die Buchung kostenfrei storniert werden. Dennoch gilt 
es vorsichtig zu sein. Das Handelsgericht Wien hat etwa 
entschieden, dass bei 60 Kilometer vom Urlaubsort ent-
fernten Waldbränden der Rücktrittsgrund nicht unbe-
dingt gegeben ist. Es muss noch hinzukommen, dass ein 
durchschnittlicher, vernünftiger Reisender die Entwick-
lung an dem in Aussicht genommenem Urlaubziel als 
brandgefährlich beurteilt hätte. Dies könnte etwa bei ei-
ner Reisewarnung des Außenministeriums vorliegen. Ein 
derartiger Grund kann aber auch bei Berichten seriöser 
Medien gegeben sein. In einem derartigen Fall entfällt für 
den Reisekunden nicht nur die Stornogebühr, er hat auch 
alle geleisteten Anzahlungen zurück zu erhalten.   

Kostenlose Rechtsauskunft im Gemeindeamt

Reiserücktritt bei Waldbrand

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wiener Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, 
17 – 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern 
aus Felixdorf. Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um telefonische Terminvereinba-
rung im Sekretariat des Gemeindeamtes unter 02628 - 63 711.

Die nächsten Termine: 3. Oktober, 7. November, 5. Dezember

Mag. Michael Luszczak

Ab September 2023 dürfen wir unsere Gäste eine 
Woche im Monat zu einer „Schmankerl-Woche“ be-
grüßen.
Jeweils von Donnerstag bis Mittwoch wird das 
Badgasthaus von 10 – 22 Uhr geöffnet sein und es 
werden regionale und saisonale Schmankerl serviert.
Termine für 2023:

14. – 20. September 2023 	 „Pilz-Woche“
12. – 18. Oktober 2023 	 „Kürbis-Woche“
09. – 15. November 2023 	 „Gans’l-Woche“
08. Dezember 2023 	 Adventmarkt

Im Dezember können Sie das Badgasthaus für bis zu 
35 Personen „exklusiv“ für Ihre Weihnachtsfeier bu-
chen.
 T: +43 677-611 604 02
M: petra@einfachgutessen.at
W: www.einfachgutessen.at
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W I R S C H A F T

Neuer Wirtschaftstreibender

Mitte Juni öffneten Bernhard Leitgeb und Rudolf 
Plaschitz ihre neue Firma

 "
LP - Fenster- & Tür-

technik". Bgm. Andreas Hueber und GR Katalin 
Kratochwill statteten den beiden anlässlich der 
Eröffnung des neuen Geschäftslokals einen Be-
such ab und ließen sich durch den Schauraum 
in der Straußgasse 2 (gegenüber der Tankstelle) 
führen. 
Mit einem kleinen Willkommensgeschenk 
wünscht die Gemeindevertretung viel Erfolg.

Geschäftseröffnung
LP - Fenster- & Türtechnik

30-jähriges Firmenjubiläum Firma Ing. Reihs

v.l.n.r.: Bgm. Andreas Hueber, Rudolf Plaschitz, GR Katalin Kratochwill, Bernhard Leitgeb
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FENSTER- & TÜRTECHNIK

GmbH

0664 / 840 84 29
office@lp-gmbh.at
www.lp-gmbh.at
J.-Strauss-Gasse 2
2603 Felixdorf

Das Unternehmen von Ing. Reihs feierte im Juli sein 
30-jähriges Jubiläum. Seit 1993 wird der Meisterbetrieb 
inklusive Werkstatt in der Bahnstraße 40 geführt. Jeder 
der eine Reparatur an einem Elektrogerät (z.B. Fernse-
her, DVD-Player, Computer, Kaffeevollautomat, etc.) be-
nötigt, ist im Geschäftslokal in der Bahnstraße 40 bestens 
beraten und aufgehoben. 
Auch bei der Auswahl einer Neubeschaffung wird man 

fachgerecht und kompetent unterstützt. Bgm. Hueber 
und Vbgm. Straub gratulierten den Wirtschaftstreiben-
den herzlich und überreichten ihnen, zum Zeichen ihrer 
Anerkennung den Zinnteller der Marktgemeinde Felix-
dorf. „Es freut uns sehr, dass wir in Felixdorf einen so 
langjährigen Betrieb haben, dessen Inhaber so engagiert 
sind, wie am ersten Tag“, Bgm. Hueber und Vbgm. Straub 
unisono.
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* Nur online: Sie bezahlen 3 Jahre lang keine Depotgebühr beim 
Investment Plan-Depot, keine Mindestdepot- und keine Mindestab-
schnittsgebühr bis zu 10.000 Euro Gesamtkurswert am Depot. Bei 
Überschreiten der 10.000-Euro-Grenze wird das Investment Plan-
Depot auf ein normales Wertpapier-Depot geändert. Die Sonderkon-
ditionen gelten nur für ein s Investment Plan Depot pro Kunde. Zu-
sätzlich erhalten Sie bei jedem Wertpapierkauf einen Abschlag von 
20% auf die jeweilige Transaktionsgebühr. Die detaillierte Aufstel-
lung der Gesamtkosten des s Investment Plans sehen Sie vor Online-
Abschluss auf dem Kostenausweis im Investment Plan-Vertrag.

s Investment Plan 
Regelmäßig anlegen ab € 50 monatlich

Mit dem s Fonds Plan – unserem Investment Plan 
zum Ansparen mit Fonds – können Sie regelmäßig 
in aktive Fonds und ETFs veranlagen und langfris-
tig ein Vermögen aufbauen, ab 50 Euro monatlich. 
Wählen Sie einen oder mehrere Fonds und nützen 
Sie das Know-how erfahrener Fondsmanager:innen.

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in 
Wertpapiere oder Gold neben den geschilderten 
Chancen auch Risiken birgt. Die Wertentwicklung 
der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rück-
schlüsse auf die zukünftige Entwicklung zu.

Nur online:3 Jahre lang keine Depot-gebühr*

Tipp: Mit dem s Gold Plan können Sie nun 
auch in Goldmünzen und Goldbarren – also 
physisches Gold – regelmäßig investieren

Das Team der Sparkasse Felixdorf berät 
Sie gerne von Montag bis Freitag von

 7 bis 19 Uhr. Terminvereinbarung unter 
05 0100 20267 oder mittels George-App.

W E R B U N G
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löschen   schützen    retten    bergen     
   

Eine übungsreiche Zeit
Um bei den Einsätzen jederzeit und rasch die richtige 
Taktik und Technik anzuwenden, sind Übungen un-
erlässlich und zudem auch gesetzlich vorgeschrieben. 
Unser Ausbilderteam lässt sich immer wieder neue pra-
xisnahe Szenarien einfallen, um die Mannschaft auf den 

Ernstfall optimal vorzubereiten.
Bei einer der letzten Ausbildungen standen das richti-
ge Besteigen der Leiter und der sichere Umgang mit der 
Motorkettensäge im Vordergrund.

Weiters gab es eine groß angelegte Übung bei der Rettung in Sollenau. Hierbei wurde unter Einsatzbedingungen die 
Zusammenarbeit zwischen Rettung und mehreren Feuerwehren geübt. Erstmalig wurde auch die Verwendung einer 
Drohne erprobt.

Ein fordernder Einsatz, der wieder einmal die Notwendigkeit eines Hubrettungsgeräts ganz klar gezeigt hat. Ohne 
diesem Sondergerät wären die Löscharbeiten nicht möglich gewesen!

Weitere Infos zu den Einsätzen sind auf unserer Feuerwehr-Homepage zu finden: www. feuerwehr-felixdorf.at

Dachstuhlbrand in der Siedlung Maria Theresia
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löschen   schützen    retten    bergen    
   

50 Jahre Feuerwehrjugend Felixdorf
Um das Jubiläum auch gebührend feiern zu können, wurden die Bezirksbewerbe bei uns in Felixdorf abgehalten. An 
dieser Stelle herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben und ganz besonders dem 1. SC Felixdorf für die Zurver-
fügungstellung des Veranstaltungsgeländes.

Weitere Informationen über die Feuerwehrjugend könnt ihr auch auf unserer Website abrufen.

und hast Interesse an der Feuerwehr?Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt

Dann sei dabei & erlebe Action hautnah:
Jeden Freitag ab 18:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus
Felixdorf, Hauptstraße 4
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Auf Grund vermehrter „Fakeanrufe“ (Neffentrick, 
falsche Polizisten …) bei älteren Personen möchten 
wir die Bevölkerung dahingehend sensibilisieren, bei 
solchen Anrufen Vorsicht walten zu lassen.
Die Angerufenen sollten keine Auskünfte über per-
sönliche Verhältnisse (wie zB größere Bargeldmen-
gen zu Hause oder auf der Bank, Schmuck oder ande-
re Wertgegenstände bei sich usw.) geben.
Sollten die Angerufenen aufgefordert werden, Geld 
oder Schmuck an „angebliche Polizisten“, welche 
kommen und diese abholen, auszuhändigen, dann 
unverzüglich die nächste Polizeidienststelle verstän-
digen, um eine etwaige Übergabe mitzuverfolgen und 

damit die Identität der Abholer feststellen zu können 
und der Staatsanwaltschaft zu berichten. Die Polizei 
holt kein Geld und auch keine Wertgegenstände ab 
um diese aufzubewahren. Wenn so eine Aufforde-
rung an die Angerufenen gerichtet wird, so handelt es 
sich  jedenfalls um eine Betrugsabsicht der Anrufer.

Beim „Neffentrick“ wäre es ratsam, sofort zu versu-
chen die Angehörigen zu erreichen und den Sachver-
halt abzuklären. Auch hier sollten keine Aussagen zu 
Vermögensverhältnissen getätigt werden.
Die Angerufenen sollten das Telefonat ehestmöglich 
beenden und auflegen. 
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

In der Elementaren Musikpädagogik (EMP) geht es um 
einen grundlegenden Musikunterricht, der die gesam-
te Breite des Umgangs mit Musik umfasst. Natürlich 
werden in diesem Kurs durch das regelmäßige Treffen 
der Gruppe auch die sozialen Kompetenzen gefördert 

und gestärkt. Ein paar Plätze sind ab dem kommenden 
Herbst im Schuljahr 2023/24 noch frei. 
Bei Interesse freuen wir uns über ein E-Mail unter  
musikschule@steinfeldklang.at. 

Mag. Gerhard Cernek

Hannah Fleck und Lukas Gruber haben am 15. Juni auf 
Schloss Wolkersdorf bei Podium.Jazz.Pop.Rock in der 
Kategorie Singer.Songwriter den 1. Platz erspielt (Alters-
gruppe 4).
Sie haben von der hochkarätigen Jury ein gutes Feedback 
erhalten, besonders für das harmonische und sehr musi-
kalische Programm. Eric Papilaya war von Lukas' Gesang 
begeistert. Hannahs Klavierspiel und ihre Backing Vocals 
haben Patricia Simpson und Birgit Denk gefallen. Konst-
ruktive Tipps der Profis wurden von den beiden dankend 
aufgenommen.

Lukas Gruber arbeitet seit einiger Zeit an eigenen Songs. 
Für den Wettbewerb hat er im Unterricht mit seiner Leh-
rerin Melanie Fleck seit Dezember immer wieder Songs 
weiterentwickelt, umgetextet und geschliffen. Die zwei 
Covers 

"
Leningrad" und 

"
Brothers in Arms" wurden neu 

interpretiert und mit Lukas Songs kombiniert. Der Wett-
bewerb stand unter dem Motto 

"
Wie sounded Frieden". 

Allen dreien war wichtig, ein in sich stimmiges Gesamt-
werk zu präsentieren, welches das Thema bearbeitet und 
mit der letzten Eigenkomposition „Hope" die Zuhörer 
hoffnungsvoll in die Zukunft blicken lässt.

Melanie Fleck

Erfolge der MS Steinfeldklang bei podium.jazz.pop.rock

Elementare Musikpädagogik – Musikerlebnis für die Kleinsten

Musikschule Steinfeldklang

K I N D E R  &  B I L D U N G 

v.l.n.r.: Hannah Fleck, Melanie Fleck und Lukas Gruber





SUCHBILD Welche Bäume hat Felizitas gesehen?
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Nachwuchs

Diamantene Hochzeit

Jeweils einen Babyrucksack überreichte Bürgermeister Andreas Hueber an die Eltern der jüngsten FelixdorferInnen. 

Christine und Walter Lebrecht Theresia und Herbert Diernegger 

Claudia Kratky mit Baby Jakob und Tochter Emma Nicole Maister mit ihrem Mann und Töchterchen Evelyn
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Erfolgreiche Abschlüsse

Theresia und Herbert Diernegger 

Christina Schwarz Lukas Frömel, BSc

Laura Mayer

Christina Schwarz legte am Bundesrealgymnasium 
Wiener Neustadt die Reifeprüfung mit ausgezeichne-
tem Erfolg ab.

Lukas Frömel, BSc schloss sein Bachelorstudium 

"
Applied Chemistry" an der FH Krems ab und bekam 

die Studentenförderung der Marktgemeinde Felix-
dorf überreicht.

Laura Mayer legte die Meisterprüfung für das Hand-
werk Damenkleidermacher an der WKO Steiermark 
ab.

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97
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Geburtstage

90. Geburtstag: Richard Jeitler

90. Geburtstag: Eva Matousek

85. Geburtstag: Eva Berger

Fehmi Yilmaz

Erika Enenkel

Djulka Softic

Alexander Pekarek

Georg Knollmayer

Herbert Vriz

Andreas Kittzap

Hildegard Richter

Evelyn Maister

Toprak Kiliç

Masal Myumyunova

Hiray Kurt

Camilla-Lucrezia Orsi

Helena Obst

Lina Eisenkirchner

Harun Begovic

Amelie Winter

Rayan Azizi

Sterbefälle

Geburten
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Geburtstage

85. Geburtstag: Horst Stohl

80. Geburtstag: Rudolf Fasching80. Geburtstag: Viktor Kammerhofer

80. Geburtstag: Johann Krbusek 80. Geburtstag: Elisabeth Charlotte Finck

Wir gratulieren Helga Leyrer zum 90. Geburtstag und Helga Karpf zum 80. Geburtstag herzlich.

80. Geburtstag: Anton Karpf
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Evangelische Kirche Felixdorf

Termine

Gottesdienst Anders Sonntag, 8. Oktober, 11 Uhr, im Pfarrsaal

Gottesdienst Sonntag, 15. Oktober, 9:30 Uhr / Gemeindevertreter-Wahl!

Reformations-Gottesdienst Dienstag, 31. Oktober, 17 Uhr

Gottesdienst Sonntag, 5. November, 9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 19. November, 11 Uhr, im Pfarrsaal

Abendandacht Freitag, 24. November, 19 Uhr

Alle Termine sehen Sie im Schaukasten vor der Kirche und auf www.evang-wn.at/

PILATES UND YOGA mit Jutta Wieringer (mehr Infos unter 0699 - 126 13 126)
Neue Teilnehmer sind gerne willkommen!
	
Montag:	 08:00 - 09:00 Uhr	 Pilates soft
Mittwoch:	 08:00 - 09:15 Uhr	 Yoga morning
	 09:20 - 10:20 Uhr	 Yoga soft
	 16:30 - 17:30 Uhr	 Pilates flow
	 17:40 - 19:00 Uhr	 Yoga evening flow

WO?

Evangelische 
Kirche Felixdorf, 

Neugasse 5

Sonntag, 1. Oktober entfällt der Gottesdienst in Felixdorf. Wir möchten alle recht herzlich zum Herbstfest in 
Wr. Neustadt einladen. Beginn mit einem Gottesdienst um 10 Uhr in der Auferstehungskirche Wr. Neustadt.
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W E R B U N G

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE

WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
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Sommerfest des 1. TC Felixdorf 

Expertentipp
EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

Die Schäden infolge von Blitzschlägen können enorm sein: Ein Blitzschlag 
kann innerhalb von Sekunden einen Brand auslösen. Um Schaden anzu-
richten, muss der Blitz jedoch gar nicht unmittelbar in Ihr Zuhause ein-
schlagen. Worin besteht der Unterschied zwischen direktem und indirek-
tem Blitzschlag und was ist versichert?

Direkter vs. indirekter Blitzschlag
Schlägt ein Blitz in Ihr Zuhause ein und verursacht einen Brand 
oder andere Schäden an dem Gebäude selbst, dessen Installa-
tionen oder angeschlossenen Elektrogeräten, so spricht man von 
direktem Blitzschlag. Unglücklicherweise reicht es häufig jedoch 
schon aus, wenn der Blitz in einen Strommasten in der Nähe ein-
schlägt: Durch die Überspannung der Stromleitung können ange-
schlossene Elektrogeräte stark beschädigt oder zerstört werden.

Was ist versichert?
Ihre Eigenheim- und Haushaltsversicherung versichern das Gebäude 
beziehungsweise Ihren Hausrat unter anderem gegen Sturm- und Feu-
erschäden – dazu zählt auch der Blitzschlag. Während der direkte Blitz- 

 

schlag in jeder Eigenheim- und Haushaltsversicherung standardmäßig versichert 
ist, ist der indirekte Blitzschlag bei einigen Anbietern in der Deckung beschränkt. 
 
Geräte in Dauernutzung, die jederzeit ans Stromnetz angeschlossen 
sind – wie zum Beispiel Ihr Herd, Kühlschrank oder Fernseher – sind 
in der Regel auch bei einem indirekten Blitzschlag versichert. Gerä-
te mit Gelegenheitsnutzung, wie etwa Ihr Staubsauger, Mixer oder 
eine Bohrmaschine, sind jedoch nicht standardmäßig gegen indirek-
ten Blitzschlag versichert. Überprüfen Sie daher unbedingt Ihre Versi-
cherungsbedingungen auf den Einschluss von indirektem Blitzschlag! 

Die gute Nachricht: Einige Anbieter bieten den Versicherungsschutz bei 
indirektem Blitzschlag für sämtliche Geräte in ihren Haushaltsversiche-
rungspolizzen an.

 

Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie gerne.

INDIREKTER BLITZSCHLAG: ZAHLT DIE VERSICHERUNG? 

Rückblick
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Rückblick

Dorffest
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Was ist los in Felixdorf ?

Sa, 30. September
Sturmstand, ÖVP Felixdorf, Hauptplatz, 14 Uhr 

Dance-Party mit „The Jailhouse Dogs”, Kulturhaus, 20:30 Uhr,  VVK: € 13,- / AK: € 15,-

Fr, 06. Oktober Vortrag NÖ Hundepass, ÖGV Felixdorf, Badgasse 4, 18 Uhr

Sa, 07. Oktober Oktoberfest, SPÖ, Hauptplatz, 16 Uhr

Mo, 09. Oktober Vorverkauf Herbstkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 17:30 – 19 Uhr

Sa, 14. Oktober Kabarett Peter & Tekal „Gesund Gelacht“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 20,- / AK: € 23,-

Mo, 16. Oktober Vorverkauf Herbstkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 17:30 – 19 Uhr

Sa, 21. Oktober Herbstkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19:30 Uhr

Mi, 25. Oktober
Lesung mit Norbert Ruhrhofer "Mord in Bad Vöslau", Bücherei Felixdorf, 19 Uhr 
Kabarett Walter Kammerhofer „Für Immer & Ewig“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 20,-/AK: € 23,-

Do, 26. Oktober Kabarett Walter Kammerhofer „Für Immer & Ewig“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 20,-/AK: € 23,-

Fr, 03. November Räucherworkshop mit Ada Leisenz, Siedlerverein Felixdorf, Kulturhaus, 14 - 18 Uhr

Sa, 04. November
Spielenachmittag, JG Felixdorf, Kulturhaus, 14 Uhr 

Nachtübung, ÖGV, Hundeplatz Im E-Werk, Badgasse

Sa, 11. November Krimidinner, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, Beginn: 19 Uhr, Preis: € 59,-/Pers.

Sa, 18. November
Laternenspaziergang, Auverein, Treffpunkt Gasthaus Grasl, 16 Uhr

Trachtenball, 1. SC Felixdorf, Kulturhaus, 19 Uhr

Mo, 27. November Vorverkauf Adventsingen, Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 17:30 – 19 Uhr

Fr, 01. + Sa, 02. Dez. Punschstand, Faschingsgilde und 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, jeweils 16 Uhr

Mo, 04. Dezember Vorverkauf Herbstkonzert Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 17:30 – 19 Uhr

Di, 05. Dezember Nikolo kommt, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 17 Uhr

Do, 07. Dezember Punschstand, Feuerwehr, Feuerwehrhaus, Hauptstraße 4, 17 Uhr

Fr, 08. Dezember Adventmarkt, Freizeitzentrum Im E-Werk, 13 Uhr

Sa, 09. Dezember
Perchtenlauf, Badwirt „Gabriel einfach gut essen“, Parkplatz Freizeitzentrum 

Adventsingen, Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19 Uhr 

Fr, 15. + Sa, 16. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, jeweils 16 Uhr

Di, 19. Dezember Blutspendeaktion, Rotes Kreuz, NMS, 15:30 – 19:30 Uhr

Fr, 22. + Sa, 23. Dez. Punschstand, 1. TC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

So, 24. Dezember
Warten aufs Christkind & Friedenslicht, Feuerwehr, Feuerwehrhaus, 9-14 Uhr

Friedenslicht und Punsch, Rotes Kreuz Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf, 9-13 Uhr

So, 31. Dezember Silvester, Hauptplatz, ab 23 Uhr

Karten für diverse Gemeindeveranstaltungen wie Kabaretts sind ent-
weder über unsere Gemeinde-Homepage bei den einzelnen Veran-
staltungen, oder direkt über www.eventjet.at zu kaufen. 
Natürlich ist weiterhin der Direktkauf im Gemeindeamt bei Frau 
Zötsch, 02628/63711-20 möglich. Reservierungen sind aus organi-
satorischen Gründen nicht mehr möglich.

ONLINE
TICKET-
VERKAUF
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In 90 Minuten 
  um dieWelt 

Sa, 21. Oktober 2023 

19.00 Uhr, Kulturhaus Felixdorf 
ABENDKASSE  €  15,00 

VORVERKAUF 13,00 
IM FOYER DES KULTURHAUSES FELIXDORF 

Mo. 9. 10. und Mo. 16.10. von 17.30 – 19.00 Uhr 

 

FELIXDORF 
 

SINGKREIS 
Musikalische Leitung,  JULIA NITSCHMANN 

FLORIAN HECHER & FRIENDS 
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Hundeschule ÖGV Felixdorf
Sommernachtsfest

Unser Prüfungswochenende Ende Juni ist vorbei! Am 
Freitag, den 23.06.2023 haben sich die Teams trotz strö-
menden Regens tapfer geschlagen, und wir konnten die 
weiße Fahne hissen! Am Samstag, den 24.06.2023, war 
uns der Wettergott milder gesinnt und bei angeneh-
men Temperaturen durften die höheren Stufen zur Prü-
fung gehen. Wir danken den Richtern Alexandra Fink,  
Barbara Fink und Karl Rössler für das faire Richten! Am 
Abend konnten wir das Wochenende mit unserem Som-
mernachtsfest abschließen, und auch unseren Bürger-
meister Andreas Hueber, GGR Andreas Jagschitz, GGR 
Bernhard Eschig und GR Christoph Hausmann begrü-
ßen. Bei Grillerei und Live Musik von Feuerwasser ha-
ben wir die erfolgreiche Saison ausklingen lassen.

Am 30.06.2023 haben wir mit Mag. Vet. Rebecca  
Wraneschitz- Zika von der Tierarztpraxis Linde den ers-
ten Vortrag der allgemeinen Sachkunde für NÖ in unse-
rem Vereinshaus abgehalten. Das nächste Mal findet 
der Vortrag am 06.10.2023 statt. 

Anmeldungen unter: office@oegvfelixdorf.at möglich. 
Kosten: € 75,-.
Unser Breitensport-Sommertraining war auch heuer 
wieder ein voller Erfolg. Wir haben uns gefreut, diesen 
Laufsport wieder Jung und Alt näher bringen zu kön-
nen. Seit 4. September sind wir in die Herbstsaison ge-
startet. Einstieg in den Welpen- und Junghundekurs ist 
jederzeit möglich. Einfach zu den Kurszeiten vorbei-
kommen!
Links:
Kurszeiten: www.oegvfelixdorf.at/kurszeiten/ 
Kursangebot: www.oegvfelixdorf.at/ausbildung/ 
Gebühren: www.oegvfelixdorf.at/uber-uns/gebuhren/

T E R M I N E 2 0 2 3 :
23.-24.09.		 OB & ROB Cup Ost
06.10.		  Vortrag NÖ Hundepass
26.10.		  OG Prüfung Herbst 
		  (BH, IBGH, FH, OB, ROB)
04.11.		  Nachtübung
24.11.		  OG Prüfung Winter (BH)
25.11.		  OG Prüfung Winter 
		  (IBGH, OB, ROB)

Ansprechpartner:
Werner Diewald: 0676 - 37 88 265
Herbert Mayerhofer: 0664 - 23 68 883

ÖGV Felixdorf, Badgasse 4
www.oegvfelixdorf.at

Gheorghe Zsigmond mit Lilli Robin Unger mit Mimi

ANSPRECHPARTNER:
WERNER DIEWALD
+43 (0)676/37 88 265

HERBERT MAYERHOFER
+43 (0)664/23 68 883

HUNDESCHULE ÖGV FELIXDORF
BADGASSE 4 „ALTES E-WERK“ 
2603 FELIXDORF

 | WWW.OEGVFELIXDORF.AT

KURSZEITEN
ÖGV FELIXDORF
Welpen Dienstag 17:30 - 18:30

Junghunde Dienstag 18:30 - 19:30

Unterordnung
Grundkurs

Dienstag

18:00 - 18:30 Theorie
18:30 - 19:00 Praxis
19:00 - 19:30 Theorie
19:30 - 20:00 Praxis

Samstag

14:00 - 14:30 Theorie
14:30 - 15:00 Praxis
15:00 - 15:30 Theorie
15:30 - 16:00 Praxis

Unterordnung (BGH)
Fortgeschrittene 1 Samstag

14:00 - 14:30
15:00 - 15:30

Unterordnung (BGH)
Fortgeschrittene 2 Donnerstag

18:30 - 19:00
19:30 - 20:00

Obedience

Montag 18:00 - 19:30 freies Obedience Training aus-
schließlich für OB-Kursteilnehmer

Donnerstag 16:00 - 20:00

   Training nur nach Voranmeldung! Brigitte Tel.: 0699/114 520 46

Breitensport Samstag 16:30 - 18:30

Fährte    Sonntag nach Vereinbarung! Herbert Tel.: 0664/236 88 83

Work & Fun Donnerstag 17:30 - 18:30

Für alle ab 1. Juni 2023 NEU angeschafften Hunde ist u.a. der Nachweis für die Absolvierung 
der allgemeinen Sachkunde in Form des NÖ Hundepasses nachzuweisen.  
Dauer des Vortrags sind 3 Stunden. Der nächste Termin findet im Oktober statt.

Vortragende:  Tierärztin Mag. vet. med. Rebecca Wraneschitz-Zika
   ÖKV Trainerin Brigitte Kuster

Kosten:   € 75 pro Person

Ort:   Vereinshaus ÖGV Felixdorf
   Badgasse 4/Altes E-Werk, 2603 Felixdorf

Anmeldung:  office@oegvfelixdorf.at
   Die Seminargebühr ist bis spätestens 02.10.2023 auf das Konto  
   ÖGV Felixdorf, IBAN AT10 3293 7000 0243 1179 einzuzahlen.  
   Zahlungsreferenz „NÖ Hundepass“ 
   Die Anmeldung wird erst mit Zahlungseingang gültig.
   
Benötigte Daten: Wir bitten um Bekanntgabe der Anschrift und des Geburtsdatums des   
   Teilnehmers, da diese für die Ausstellung des NÖ Hundepasses benötigt  
   werden.

Ein Vortrag in Kooperation mit Mag. Rebecca Wraneschitz-Zika  
Tierarztpraxis Linde, Wiener Neustädterstraße 61, 2601 Sollenau

Freitag, 06.10.2023 - 18:00 Uhr

NÖ Hundehalte-Sachkunde-
verordnung 2023
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Singkreis Felixdorf

Besondere Gratulationen 
beim Singkreis Felixdorf

Unsere Helga wurde 90

Im Rahmen einer kleinen bewegenden Feier überbrach-
ten wir Helga Matousek herzliche Glückwünsche zu ih-
rem 90. Geburtstag. Mit launigen und liebevollen Worten 
beschrieb der Obmann die Zeit mit Helga im Chor.

Nach dem ersten Treffen sangesfreudiger FelixdorferIn-
nen am 17. November 1994 hat sie als Gründungsmit-
glied von der ersten Stunde an den Chor geprägt. Durch 
ihre kräftige Stimme, ihren Ehrgeiz und ihre Genauigkeit 
beim Einstudieren neuer Musikstücke war sie immer 
eine Stütze im Alt. Wir vermissen auch ihren trockenen 
Humor und ihr helles Lachen, seit sie sich in den Chor-
ruhestand begeben hat. Es freut uns aber sehr, dass sie 
weiterhin gerne Vereinsmitglied geblieben ist und es sich 
nicht entgehen lässt, unsere Konzerte zu besuchen. 
Als Erinnerung an viele unvergessliche Chormomente 
erhielt unsere Helga noch ein Fotobuch, das sie mit gro-
ßer Freude entgegennahm. 

Florian Hecher BA erhielt zwei internationale Preise

Seit Jahren werden wir bei Konzerten von Florian Hecher 
BA am Klavier begleitet. 2011 war er mit 20 Jahren der 
jüngste Gewinner des Kompositionswettbewerbs „Wie-
ner Filmmusikpreis“. Nun erzielte er bei der Cambridge 
Music Competition 2023 in der Kategorie „Kompositi-
on“ den „Platinum Prize“ und für seine „Orphanage Sui-
te“ den „Great Creativity Spezial Prize“. Wir gratulieren  
Florian herzlich zu dieser außerordentlichen Leistung 
und sind sehr stolz darauf, dass ein so toller Musiker 
auch gerne mit unserem Chor zusammenarbeitet. 
Am 21. Oktober 2023 um 19:00 Uhr möchten wir Sie mit 
internationalen Melodien auf eine Reise „In 90 Minuten 
um die Welt“ mitnehmen. Bekannte Lieder und exoti-
sche Klänge wechseln sich ab. Begleitet werden wir auf 
dieser musikalischen Weltreise von Florian Hecher am 
Piano, Harald Seebacher am Schlagzeug und Ladislav 
Zarossky am Bass. Der Kartenvorverkauf für das Konzert 
findet am 9. und 16. Oktober von 17.30 bis 19.00 Uhr im 
Kulturhaus statt (VVP: € 13,- / AK: € 15,-).

Kontakt: Obmann Otto Pirringer
T: 0676 - 5485188, M: pirringer.otto@gmail.com

An 2 Standorten in Felixdorf und Mödling
T: 02236-41 534-21, F: DW-33

robert.singer@burg-singer.at, www.shgruppe.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

BURG SINGER

v.l.n.r.: Monika Reischl, Helga Matousek und Otto Pirringer v.l.n.r.: Florian Hecher, Ladislav Zarossky und Harald Seebacher
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Pfadfinder Felixdorf

Abenteuer pur: Pfadfindergruppe Felixdorf erlebt unvergessliches 
Sommerlager in Ebreichsdorf
Die Sommerferien sind für viele Kinder und Jugendliche 
eine Zeit der Freiheit, der Abenteuer und der neuen Er-
fahrungen. In diesem Sinne verbrachte die Pfadfinder-
gruppe Felixdorf von 27. - 30. Juli ein unvergessliches 
Sommerlager voller Spaß, Herausforderungen und ge-
meinsamer Erlebnisse in Ebreichsdorf.
Schon am ersten Tag musste das erlernte Pfadfinder-
wissen beim Aufbau der Zelte und der Errichtung des 
Lagertisches aus Holz-Rundlingen unter Beweis gestellt 
werden. 
Eine weitere Herausforderung war das selbständige Ko-
chen im Freien. Die jungen Pfadfinderinnen und Pfad-
finder konnten ihre kulinarischen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen, indem sie ihre Mahlzeiten unter fachkun-
diger Anleitung selbst zubereiteten. Diese Erfahrung ver-
mittelte nicht nur praktische Kochkenntnisse, sondern 
stärkte auch das Bewusstsein für Nachhaltigkeit und den 
sorgsamen Umgang mit Ressourcen.
Ein Highlight des Sommerlagers war der Besuch des 
Hochseilklettergartens in Tattendorf. Hier hatten die 
Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit ihre Grenzen 
zu überwinden, Ängste zu besiegen und sich selbst in 
schwindelerregender Höhe zu erproben. Unter der An-
leitung erfahrener Betreuer wagten sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an verschiedene Parcours, die 
nicht nur ihre physische Stärke, sondern auch ihre men-
tale Ausdauer auf die Probe stellten.
Bei sommerlichen Temperaturen war der Besuch im 
Freibad am Tag darauf eine willkommene Abkühlung 
– zumindest bis zu dem Zeitpunkt, als ein plötzliches 

Gewitter für heftige Regenschauer sorgte. Doch dies tat 
der guten Stimmung keinen Abbruch, denn wie ein altes 
Pfadfindersprichwort besagt, gibt es ja kein schlechtes 
Wetter, sondern nur schlechte Ausrüstung. 
Bevor das Lager am Sonntag wieder zu Ende ging, wurde 
der letzte Abend von der gemütlichen Wärme eines La-
gerfeuers erhellt. Hier wurden nicht nur Lieder gesunden 
und Marshmallows geröstet, sondern auch die Gewinner 
der zuvor stattgefundenen Sportolympiade mit Medail-
len ausgezeichnet. Das Knistern des Feuers schuf eine 
zauberhafte Kulisse für das gemütliche Beisammensein 
und das Schmieden von Freundschaften.
Das Sommerlager der Pfadfindergruppe Felixdorf in 
Ebreichsdorf war zweifellos ein unvergessliches Erleb-
nis für alle Beteiligten. Es bot den jungen Menschen die 
Möglichkeit, sich selbst herauszufordern, Naturverbun-
denheit zu entwickeln und wertvolle Lebenskompeten-
zen zu erlernen.

Wir suchen Dich!
Bist du gerne draußen, naturverbunden und suchst 
ein neues Abenteuer? Dann schau doch einfach mal 
bei uns vorbei und werde Teil der weltweit größten 
Kinder- und Jugendbewegung! 
Wir treffen uns ab September wieder jeden Freitag 
von 16:30 – 18:30 Uhr im Pfadfinderheim Felixdorf in 
der Schulstraße 33.
Infos unter: 0680-129 15 74
Starte mit uns ins Abenteuer! Gut Pfad!

© Pfadfinder Felixdorf
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jugendarbeit.07

Das Wetter zeigte sich zwar nicht immer von seiner bes-
ten Seite - trotzdem waren es wieder zwei tolle Ferienmo-
nate für viele Jugendliche aus Felixdorf, die am Sommer-
programm der jugendarbeit.07 teilgenommen haben. 

Entsprechend groß war das Interesse und daher die Zahl 
der TeilnehmerInnen am Bowling-Abend, beim Mini-
golf, am beliebten Bogenschießen oder an der Action am 
Trampolin. Viele nahmen an den Ausflügen in den Fami-
ly-Park, zu den Jumping Warriors und nach Wien teil. 

Speziell in Felixdorf gab es Ende Juni im Jugendtreff eine 
große Sommerparty mit Musik und alkoholfreien Cock-
tails, die sich die Jugendlichen selber mixen konnten. 
Viele nützten diese Chance, ihre Freunde auch in den Fe-
rien zu treffen.

„Ohne Alk‘ geht’s auch“ – mit diesem Motto nahm die ju-
gendarbeit.07 am Felixdorfer Dorffest am 19. August teil. 
Jugendliche, die am Dorffest teilnahmen, wurden mobil 
mit Tipps und Infos zum Thema Alkoholprävention ver-
sorgt.

Während der beiden Sommermonate führte das Team 
der jugendarbeit.07 in Felixdorf regelmäßige Aktionen 
zum Thema „Vandalismus“ durch. In vielen persönlichen 
Gesprächen wurden Jugendliche nicht nur auf die Kosten 
der Allgemeinheit für Reparaturen oder Erneuerungen 

aufmerksam gemacht, sondern auch darüber aufgeklärt, 
dass Vandalismus rechtliche Konsequenzen für sie ha-
ben kann. 

In den Kontakten mit den Jugendlichen wurden aber 
auch Alternativen aufgezeigt, etwa zum Thema Graffiti. 
Wer in diesem Bereich seine Kreativität ausleben möch-
te, sollte dies an legalen Graffiti-Wänden tun, die es in 
Felixdorf gibt. Das sieht besser aus als besprühte Haus-
wände oder Brückenpfeiler. Als ein Projekt wurde daher 
eine stark beschmierte Wand gemeinsam mit Jugendli-
chen übermalt und danach gemeinsam auf einer legalen 
Wand Graffitis gesprüht. 

Der Jugendtreff SPOTLIGHT-felixdorf, Fabrikgasse 15, 
wird nach den Ferien Ende September/Anfang Okto-
ber wieder regelmäßig geöffnet. Den Online-Jugendtreff 
gibt’s wie immer jeden Donnerstag von 20-21.30 Uhr – 
Zugang über www.jugendarbeit.at. Selbstverständlich ist 
das Team der jugendarbeit.07 in Felixdorf laufend unter-
wegs und freut sich auf viele Gespräche mit den Jugend-
lichen. 

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions im Rah-
men des Sommerprogrammes gibt’s immer auf 
www.jugendarbeit.at. Unter dem Link https://linktr.
ee/jugendarbeit.07 sind auch alle Social-Media-Ka-
näle der jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar.

Viel Fun & Action mit der jugendarbeit.07

© jugendarbeit.07
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Siedlerverein Felixdorf

Die „Garten Tulln“ war das Ziel des Ausfluges am  
18. Juni 2023. Sie ist die erste ökologische und dauerhaf-
te Landesgartenschau in Europa und bietet mit 70 öko-
logisch gepflegten Schau- und Mustergärten eine große 
Palette an Gartenkultur. Der Siedlerverein war mit einer 
respektablen Abordnung von Gartenliebhabern jeden 
Alters vertreten, die sowohl Fachinformationen im Rah-
men einer Führung erhielt, als auch die Schönheit und 

Vielfalt der angelegten Gärten im Alleingang erkunden 
konnte. Nach einer mittäglichen Stärkung machten 
wir am Rückweg noch einen Besuch in der Gärtnerei 
„Praskac“, die mit einer unendlich großen Auswahl an 
Rosen die Herzen der TeilnehmerInnen höherschlagen 
ließ. Auch für das nächste Jahr ist wieder ein Besuch der 
„Garten Tulln“ geplant.

Der Workshop „Naturkosmetik für die tägliche Pflege“ 
wurde am 17. Juni 2023 in den Räumlichkeiten des Kul-
turhauses Felixdorf abgehalten. Auf Grund des großen 
Interesses war die Veranstaltung schon innerhalb weni-
ger Tage ausgebucht. Die Kräuterpädagoginnen Sylvia 
Ziervogel und Karmen Novinic geleiteten die Teilneh-
merinnen, die auch jeweils ein Handout über die Inhal-
te des Seminars bekamen, durch die interessante Mate-
rie. Zu Beginn wurden die verwendeten Materialien und 
Pflanzen, wie z.B. Pflanzenöle- und Fette, ätherische 

Öle und Hydrolate (Pflanzen/Blütenwässer) beschrie-
ben und erklärt. Danach ging es an die Herstellung von 
Deo Cremen, Handcremen (mit Lavendel), Nagelpflege- 
Ölen und sommerfrischer Blütenzahnpasta. Die Ergeb-
nisse konnten sich sehen lassen! Die Produkte wurden 
professionell in die jeweiligen Gefäße abgefüllt und so 
konnte jede Teilnehmerin die „Naturkosmetik“ ihrer 
Wahl mit nach Hause nehmen.

Herbert Richter BA MA, Obmann Siedlerverein Felixdorf

Weitere Informationen (wie zum Beispiel über eine Mitgliedschaft beim Siedlerverein), Neu-
igkeiten, sowie das aktuelle Veranstaltungsprogramm kann man der Webseite der Gemein-
de Felixdorf (felixdorf.gv.at-> Freizeit&Kultur-> Vereine -> Siedlerverein) und der Gem2Go-
App (Felixdorf -> Vereine -> Siedlerverein) entnehmen, bzw. können auch per Email an  
siedlerverein.felixdorf@gmx.at angefordert werden.

© Siedlerverein

© Siedlerverein
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Im Hochwinter sinken die Temperaturen bis weit unter den Gefrierpunkt. Tagsüber hat die Sonne aber oft 
doch so viel Kraft, dass sich die Rinde an der Südseite des Stammes stark erwärmt, während die Nordseite 
noch gefroren ist. Die Temperaturunterschiede zwischen Tag und Nacht können an der Rindenoberfläche 
beträchtlich ausfallen. So entstehen Spannungen im Rindengewebe, die schließlich zu Rissen führen können. 
Diese Wunden stellen in späterer Folge Eintrittspforten für Schädlinge und Pilzinfektionen dar. 

Um diese Schäden zu vermeiden, bestreicht man Stämme und dicke Äste mit einem Lehm-Kalkanstrich, oder 
einem handelsüblichen Baumanstrich. Die helle Farbe reflektiert das Sonnenlicht, wodurch sich der Stamm 
nicht so stark erwärmt und Spannungsrisse vermieden werden. Der Lehm hält die Rinde zusätzlich elastisch. 

Fügt man dem Anstrich Schachtelhalmbrühe und andere Kräuter wie Wermut und Rainfarn bei, wird der Baum 
zusätzlich gegenüber Krankheiten und Schädlingen gestärkt. 

Vor dem Bestreichen wird der Baumstamm vorsichtig abgebürstet. Dadurch verhindert man die Überwinterung 
von Schadinsekten in Rindenritzen. Gehen Sie bei Jungbäumen, die noch keine dicke Borke haben, besonders 
behutsam vor.

Fertige Baumanstriche gibt es im gut sortierten Gartenfachhandel zu kaufen oder man fertigt sie selbst an.
Einen Überblick über Pflanzenhilfs- und stärkungsmittel mit dem „Natur im Garten“ Gütesiegel finden Sie auf 
unserer Homepage www.naturimgarten.at/pflanzenhilfsmittel

Pflanzenbrühen und -tees zur Pflanzenstärkung können Sie auch einfach selber herstellen: 
https://www.naturimgarten.at/bruehen-und-jauchen.html

Rezept Baumanstrich
• 1 Teil Lehm aus dem Garten, oder Tonmehl aus dem Gartenfachmarkt
• 1 Teil Algenkalk
• Mit Schachtelhalmbrühe anrühren, bis ein sämiger Brei entsteht
• Mit einem dicken Pinsel den Brei großzügig auf Stamm und größere Äste pinseln

www.naturimgarten.at

FROSTRISSEN UND 
SCHÄDLINGSBEFALL 

VORBEUGEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

Im Winter können sehr niedrige Temperaturen zu Frostrissen in der 
Baumrinde führen, die in weiterer Folge die Gesundheit des Baumes 
gefährden. Im Herbst kann diesen Schäden vorgebeugt werden.

Gemeindezeitungsvorlage A4 Baumanstrich redig.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4 Baumanstrich redig.indd   1 25.11.2021   08:30:0525.11.2021   08:30:05

A L L G E M E I N E S
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ATUS Felixdorf 

Das war der Abschluss des Turnjahres 2022/23 und nun 
zum Neustart des aktuellen Turnjahres (das ja kon-
form mit dem Schuljahr geht). Alle Angebote starten ab  
11. September und enden voraussichtlich in der vorletz-
ten Schulwoche im Juni 2024.

Für die Kleinsten mit ihren Betreuungspersonen:
ELTERN-KIND-TURNEN		
Donnerstag: 	 15 – 16 Uhr oder 16 – 17 Uhr

Für Kinder: „BEWEGUNG BRINGT´S“		
Montag: 	 16 – 17 Uhr 	 (für 4 bis 6-Jährige)
Dienstag: 	 16 – 17 Uhr 	 (für 7 bis 9-Jährige)
Dienstag: 	 17 – 18 Uhr 	 (für 10-Jährige und Ältere)

Für Erwachsene: FIT ab 50plus				  
Montag: 	 17:30 – 18:30 Uhr     oder
		  18:45 – 19:45 Uhr

Mittwoch:	 16:30 – 17:30 Uhr     oder
		  17:45 – 18:45 Uhr

DAMEN „fit von Kopf bis Fuß“	
Dienstag:	 19:15 – 20:15 Uhr

FIT aktiv im Sitzen & im Stehen	
Mittwoch:	 10:00 – 11:00 Uhr

Die Damenfitnessstunde findet in der Mittelschule/
Schulstraße, FIT aktiv im Sitzen & im Stehen im Senio-
renwohnhaus/Mohrstraße, alle anderen Angebote in der 
Volksschule/Siedlergasse statt.
Auf der Gemeinde-Homepage unter „Vereine – ATUS  
Felixdorf“ können Sie auch alle Turnstunden nachlesen. 
„Nehmen Sie zahlreich unsere Angebote in Anspruch, 
denn Sie wissen ja: Bewegung tut gut und ist wichtig für 
Körper, Geist und Seele!“
Übrigens: In unserem Verein geht es nicht bürokratisch zu 
– bei Interesse einfach zum angegebenen Zeitpunkt (bes-
ser natürlich kurz davor) in die entsprechende Turnhalle 
kommen und gleich einmal mittun. Nach dem „Schnup-
pern“ entscheiden Sie sich/entscheidest du dich.
Nur für das Angebot „Fit aktiv am Sessel & im Stehen“ bit-
te unbedingt vorher mit Edith Frank Kontakt aufnehmen.
Und unsere Turnstunden sind für alle leistbar. 
Hier unsere Jahresbeiträge für die einzelnen Angebote:
Eltern/Kind: € 50,-, Kinderturnen: € 40,- für das 1. Kind 
und € 35,- für jedes weitere Kind, Damenfitnessstunde 
und 50plus-Stunde: € 55,-, „Fit aktiv am Sessel & im Ste-
hen“ gilt ein Halbjahresbeitrag von € 20,-.

Wenn Sie noch weitere Informationen brauchen oder in 
unserem Verein mitgestalten möchten, melden Sie sich 
bitte bei Obfrau Edith Frank – Tel. 0664 - 5812884 oder 
per Email edith.frank@chello.at. Die Obfraustellvertre-
terin Eva Schott erreichen Sie unter 0664 - 4150333.

Abschluss und Neustart!
Nachdem heuer das Kinderfest am Waldspielplatz wet-
terbedingt abgesagt werden musste, hatten wir die Idee, 
ein Abschlussturnen für alle Kindergruppen zu veranstal-
ten. In der letzten Schulwoche meinte es das Wetter gut 
mit uns. Wir nutzten auch gleich die Gelegenheit, viele 

unserer neuen Turngeräte aus der Billa-Aktion „I leb für 
mein Verein“ vorzustellen (Hier noch einmal ein großes 
Dankeschön an alle fleißigen Sammler. Das war der Hit!). 
Und die Kinder hatten viel Spaß beim Turnabschluss!

© ATUS Felixdorf
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S P O R T

1. SC Felixdorf

Liebe Fans des 1. SC Felixdorf!

Leider ist der Kampfmannschaft trotz guter Leistungen 
im Frühjahr der Klassenerhalt nicht gelungen. Dem 
nicht genug kommen alle drei Absteiger aus dem Be-
zirk und spielen wir nun in der 2. Klasse Triestingtal. 
Nach dieser Enttäuschung gilt es aber jetzt den Blick 
nach vorne zu richten und so werden wir nun eben 
das Triestingtal erkunden. Der Abstieg bringt naturge-
mäß auch einige Veränderungen in der Mannschaft mit 
sich. So ist Samuel Kuk nach seinem Abstecher nach 
Neudörfl wieder zum 1. SC Felixdorf zurückgekehrt 
und hat mit Lukas Grabenwöger und Tobias Gersch 
zwei starke Offensivkräfte mitgebracht. Weiters konn-
ten wir von der ehemaligen erfolgreichen U17 Lan-
desligamannschaft des SC Matzendorf gleich sieben 
Spieler verpflichten, sowie auch deren Trainer Thomas  
Hartberger als Co-Trainer der Kampfmannschaft ge-
winnen. Mit dieser unserer Ansicht nach guten Mi-
schung an jungen Talenten und Routiniers sollte es 
jedenfalls möglich sein, diese Saison sozusagen wieder 
einmal oben mitzuspielen.
Auch bei den Damen ist es Trainer Daniel Nowotny ge-
lungen einige neue Spielerinnen zum Verein zu holen. 
Im Nachwuchsbereich stellen wir Mannschaften von 
der U7 bis U16 und bieten für die Jüngsten unser Bam-
binitraining an.

Was den Nachwuchs betrifft, so hat auch heuer im Juli 
wieder unser Sommercamp stattgefunden und zwar 
mit unglaublichen 72 Kindern und Jugendlichen. Nach 
einer Woche Spiel, Spaß und Unterhaltung ließen es 
sich unser Präsident Bürgermeister a.D. Walter Kahrer 
und unser Ehrenpräsident Hans Wolfenstein schließ-
lich nicht nehmen, nach den Abschlußwettkämpfen die 
Siegerehrungen vorzunehmen.

Auch haben wir seit kurzem einen neuen, äußerst flei-
ßigen und genügsamen Mitarbeiter namens „Vinzenz“ 
am Platz. Dabei handelt es sich um einen von der Fir-
ma Bruno Beer Garten- Kommunal und Landtechnik 
zu Testzwecken dankenswerterweise zur Verfügung 
gestellten GPS-gesteuerten Mähroboter. Dieser mäht 
nun täglich beide Plätze und der erste Erfolg hinsicht-
lich der Platzverhältnisse ist bereits deutlich erkennbar.
Zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Zeitungsausga-
be ist die Meisterschaft bereits im Gange und ich hoffe, 
dass wir schon viele von euch wieder bei uns begrüßen 
durften. 
Abschließend, da wir ja schon wieder im Herbst sind, 
möchte ich euch auch jetzt schon zu unserem Trach-
tenball am 18. November herzlich einladen und ver-
bleibe mit sportlichem Gruß! 
Anton Haderer (Obmann) und sein Team

Fe
lix

do
rf

1919

v.l.n.r.: Hans Wolfenstein, Bgm. a.D. Walter Kahrer, Obmann Anton Haderer v.l.n.r.: Hans Wolfenstein, Obmann Anton Haderer mit Enkelsohn 
Timo Riegler, Bgm. a.D. Walter Kahrer, 

Sommercamp

© G. Breitschopf
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GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at

Starten Sie jetzt in eine neue Ära der Mobilität mit richtungsweisender 800 V-Ladetechnologie für ultraschnelles Laden,
alltagstauglichen Reichweiten von bis zu 614 km. Das sind die mehrfach ausgezeichneten Attribute eines Gamechangers an 
die Bedürfnisse von heute für morgen. Denn wir schaffen Möglichkeiten, damit Sie die Wahl haben:

KONA Elektro, IONIQ 5 und IONIQ 6 - auf Wunsch mit der Hyundai Flatrate. Mehr dazu auf hyundai.at

IONIQ 5 Short Range (I5EB03),  IONIQ 6 Short Range (I63B0). 1 Zum zweiten Mal in Folge World Car of the Year - 2022: IONIQ 5, 2023: IONIQ 6.* Aktion/Preise beinhalten bis zu € 7.000,- Preisvorteil, bestehend aus € 5.000,- Hyundai-Bonus (inkl. € 2.400,– E-Mobilitätsförderung), € 1.500,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig 
bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: IONIQ 6 Short Range 53 kWh (I63B0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 48.490,-, Anzahlung: € 14.547,-, Restwert: € 21.826,54, Bearbeitungsgebühr: € 484,90 (mitfinanziert),Bonitäts-
prüfungsgebühr: € 99,-,Finanzierungsschutz Komplett-Schutz (Ableben + Arbeitsunfähigkeit + Arbeitslosigkeit) optional: € 2.276,33 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, monatliche Rate: € 479,-, Sollzinssatz: 6,49% p.a. variabel, effektiverJahreszins: 7,76% p.a. (inkl. Finanzierungsschutz: 10,78% p.a.), Rechtsgeschäftsgebühr: € 414,02, Gesamtfinanzierungsbetrag: 
€ 36.704,23, Gesamtbetrag: € 59.423,40. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Aktion/Preise gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.08. bis 20.12.2023 (bis auf 
Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. IONIQ 5: Stromverbrauch: 16,7 - 19,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 507 km. IONIQ 6: Stromverbrauch: 13,9 - 16,9 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 614 km. KONA Elektro: Zum Zeitpunkt der Publikation noch nicht für 
den österreichischen Markt homologiert. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

E-Klar!E-Klar!E-Klar!E-Klar!E-Klar!E-Klar!
Mehrfach ausgezeichnet 1 und der Zeit voraus: 
E-Mobilität von Hyundai.

IONIQ 6 
Base Line Short Range

        € 48.490,–*

IONIQ 5 
Base Line Short Range

        € 47.990,–*

Der neue
KONA Elektro

        bestellbar!In
Kürze

schon 
ab

schon 
ab

Hyundai Flatrate 

autoebner .at 2345 Brunn am Gebirge | Ziegelofengasse 4 | 02236 22 463
2512 Oeynhausen | Handelsstraße 1a | 02252 80 304
2603 Felixdorf | Schulstraße 62 | 02628 66 100

EV Range-E klar-Coop 8.23.indd   1EV Range-E klar-Coop 8.23.indd   1 08.08.23   11:4908.08.23   11:49
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AYASMALEREI AYAS OG

Straußgasse 4, 2603 Felixdorf

 

 
 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirschlorbeer 

 

Caucasia 
125 cm statt 16,50 nur € 12.- 

150cm statt 25,90       nur € 19,50 
-------------------------------------------------------------------------- 

Etna 
80 cm statt 46,90 nur € 35.- 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Elly 
100 cm statt 19,90 nur  € 14,90 
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Kinderrätsel-Lösung

Wir begleiten Ihr Haustier 
auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at
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Tödliche Gefahr für Kleintiere 
Mähroboter für den Garten 
 
Mähroboter werden bei Hobby-GärtnerInnen immer beliebter, nehmen sie doch eine oft 
ungeliebte Aufgabe ab. Was viele aber nicht wissen: Für Igel und andere Kleintiere, aber 
auch Amphibien, Spinnentiere und Insekten, sind die Geräte eine tödliche Gefahr. Beson-
ders, wenn sie in der Nacht zum Einsatz kommen. 
 
Haben Sie mehr Mut zur Wildnis im Garten und lassen Sie den Mäher einfach mal im Schup-
pen stehen. Das bringt nicht nur mehr Freizeit, sondern auch mehr Artenvielfalt in Ihren Gar-
ten. 
 
Ein "englischer" Rasen braucht viel Pflege 
Die Rasenpflege kostet oft viel Zeit. Schöne Tage möchte 
man aber am liebsten im gemachten Garten genießen. 
Mähroboter nehmen uns die Arbeit ab. Sie mulchen 
gleichzeitig, in dem sie das Gras so fein zerkleinern, dass 
keine Schnittreste am Rasen liegen bleiben. Die Reste 
werden durch das Bodenleben zersetzt und düngen damit 
den Boden. Der Rasen wird dichter und bleibt frei von un-
erwünschtem Moos. 
 
Igel sind besonders betroffen 
Was praktisch klingt, ist für viele Tiere eine tödliche Gefahr. Die Sensoren der Mähroboter 
sind auf größere Hindernisse ausgerichtet. Kleinere Säugetiere, Amphibien, Spinnentiere und 
Insekten nehmen die Mähroboter gar nicht wahr und mähen deshalb über sie hinweg. Igel 
sind besonders gefährdet, weil sie bei Gefahr nicht fliehen, sondern sich nur zusammenrol-
len. Verschärft wird die Situation dadurch, dass viele Rasenroboter nachts arbeiten, also zu 
der Zeit, wo auch viele Tiere aktiv sind. 
 
Die Sense im tierischen "Wohnzimmer" 
Noch gefährlicher für Kleintiere können Freischneider und Fadenmäher sein. Mit diesen mo-
torisierten Sensen werden Rasenkanten und das Grün unter Büschen und Hecken geschnit-
ten, also genau jene Stellen, an denen sich Kleintiere tagsüber verstecken.  
 
Kahlschlag für die Artenvielfalt 
Das ständige Mähen entzieht außerdem vielen Tieren die Nahrungsgrundlage. Um zu überle-
ben, brauchen sie eine gewisse Vielfalt an Pflanzen statt kahlgeschorener Rasenteppiche 
ohne blühende Blumen.  
 
Mut zur Wildnis 
Weniger oft zu mähen und mehr wilde Ecken im Garten zuzulassen, bedeutet nicht nur weni-
ger Arbeit. Die wilden Ecken bieten Pflanzen und Tieren auch mehr Lebensraum und fördern 
den Artenreichtum.  
 

 Weitere Informationen erhalten Sie unter www.naturland-noe.at und unter 02742 219 19. 

© R. Gottwald-Hofer  
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Ungeplante Hausgeburt: Die kleine Johanna hatte es eilig!

Rotes Kreuz - Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf

Die kleine Johanna konnte es wohl kaum abwarten, 
das Licht der Welt zu erblicken und überraschte alle 
mit ihrem ungeplanten Geburtsort.
In dieser besonderen Situation eilten unsere Kollegen 
Emir, Alexander und Jonas zur Hilfe und unterstützten 
gemeinsam mit einem First-Responder der Gemeinde 
Piesting und dem Notarztteam der Rotkreuz Bezirksstel-
le Wiener Neustadt die werdenden Eltern bei der Geburt 
ihrer Tochter.
Mutter und Kind wurden anschließend erstversorgt, be-
treut und zur weiteren Betreuung in ein Krankenhaus 
transportiert. Am Nachmittag konnten unsere Kollegen 
die kleine Johanna und ihre Mutter nochmals im Kran-
kenhaus besuchen und überreichten der frischgebacke-
nen Mama ein Geschenk mit Baby-Produkten.
Wir wünschen der glücklichen Familie viel Gesundheit 
und Freude! Mögen sie viele wundervolle Momente er-
leben, die das Leben bereichern und ihr Familienglück 
perfekt machen.

Ein unvergesslicher Abschlusstag unseres Jugendrotkreuzes 

Am 23. Juni 2023 erlebten die Mitglieder der Jugend-
rotkreuz-Gruppe Sollenau-Felixdorf einen unvergess-
lichen Abschlusstag.

Die Veranstaltung begann damit, dass sich alle jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf der Dienststelle 
zusammenfanden. Ein abwechslungsreicher Abend er-
wartete sie: spannende Spiele, ein lustiger Filmeabend 
und ein gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer 
standen auf dem Programm. 

Die anschließende Übernachtung auf der Dienststelle 
rundete das Erlebnis perfekt ab. 

Dank unserer Bezirksstellenleitung schliefen alle gemüt-
lich auf Feldbetten in der Rettungsgarage. Nach einem 
leckeren und stärkenden Frühstück übergaben wir unse-
re jungen Schützlinge an ihre Eltern, um gut gelaunt und 
voller Vorfreude in die wohlverdienten Sommerferien zu 
starten! 



55

G E S U N D H E I T

RÜCKFRAGEHINWEIS: 

Claus Diem | Sachbearbeiter 
Öffentlichkeitsarbeit
Österreichisches Rotes Kreuz  
Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf
T: 059 144 71 619 
E: claus.diem@n.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/sollenau

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Einsatzübung: Batteriespeicher explodierte 

Rotes Kreuz - Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf

Ein großes Aufgebot an Einsatzkräften der Freiwilli-
gen Feuerwehren Felixdorf, Sollenau und Theresien-
feld, sowie zahlreiche Rettungskräfte der Rotkreuz Be-
zirksstellen Sollenau-Felixdorf und Wiener Neustadt 
standen gemeinsam mit dem Arbeiter Samariterbund 
Wiener Neustadt, bei einer simulierten Explosion bei 
der Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf im Übungs-Groß-
einsatz.
Am Mittwoch, dem 07. Juni 2023 ereignete sich eine groß-
angelegte und organisationsübergreifende Einsatzübung 
auf der Rotkreuz Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf. Ge-
meinsam mit den benachbarten Feuerwehren Felixdorf, 
Sollenau und Theresienfeld galt es ein komplexes Einsatz-
szenario mit mehreren vermissten und teils schwer ver-
letzten Personen zu bewältigen. In Zusammenarbeit der 
Rotkreuz Bezirksstellen Sollenau-Felixdorf und Wiener 
Neustadt, sowie einem Rettungsteam des Arbeiter Sama-
riterbundes Wiener Neustadt, galt es insgesamt acht ver-

letzte Personen zu versorgen.
Um ein möglichst realistisches Einsatzbild zu schaffen, 
wurde das gesamte Gebäude mit mehreren Nebelmaschi-
nen vernebelt. Durch speziell geschulte MitarbeiterInnen 
des Roten Kreuzes wurden freiwillige FigurantInnen, mit 
teils schweren Verletzungen und Wunden, geschminkt 
und in ihre Rollen eingewiesen.
Innerhalb kürzester Zeit konnten alle vermissten und 
verletzten Personen aus dem verrauchten Gebäude 
evakuiert und dem Rettungsdienst übergeben werden. 
Nach der medizinischen Versorgung aller FigurantInnen, 
konnte die Übung erfolgreich beendet werden. Bei einem 
anschließenden Debriefing wurde das Erlebte nachbe-
sprochen und aufgearbeitet.
Ein besonderer Dank ergeht an die Fleischerei Steiner, 
welche mit einer großzügigen Gulasch-Spende die Ein-
satzkräfte versorgte! 
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JOBS MIT ZUKUNFT  
  Diplomierte Gesundheits-  

   und KrankenpflegerIn 

  Pflege(fach)assistentIn 

  PhysiotherapeutIn  

  ErgotherapeutIn 
  Kostenlose Heimhilfe-   

   Ausbildung möglich!

Komm in unser Team! 
www.noe-volkshilfe.at/jobs

SERVICE MENSCH GmbH / Volkshilfe Niederösterreich, Foto: Shutterstock © Jänner 2023

 BESTENS BETREUT   
  Mobile Pflege & Betreuung 

  Essen zuhause & Notruftelefon 
  Mobile Therapie  

  24 Stunden Betreuung* 
  HausFußpflege**  

  Betreutes Wohnen 
  Soziale Alltagsbegleitung 

  Beratung z.B. Pflegegeld,    
   Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit   
*24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht © Jänner 2023
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Apotheken Bereitschaftsdienst

Fr 1 Felixdorf
Sa 2 Fischapark
So 3 Heiland Apo
Mo 4 Sollenau
Di 5 Bahnhof
Mi 6 Piesting
Do 7 Civitas Nova
Fr 8 Merkur
Sa 9 Mariahilf
So 10 Zehnergürtel
Mo 11 Felixdorf
Di 12 Fischapark
Mi 13 Heiland Apo
Do 14 Sollenau
Fr 15 Bahnhof
Sa 16 Piesting
So 17 Civitas Nova
Mo 18 Merkur
Di 19 Mariahilf
Mi 20 Zehnergürtel
Do 21 Felixdorf
Fr 22 Fischapark
Sa 23 Heiland Apo
So 24 Sollenau
Mo 25 Bahnhof
Di 26 Piesting
Mi 27 Civitas Nova
Do 28 Merkur
Fr 29 Mariahilf
Sa 30 Zehnergürtel
So 31 Felixdorf

Mi 1 Felixdorf
Do 2 Fischapark
Fr 3 Heiland Apo
Sa 4 Sollenau
So 5 Bahnhof
Mo 6 Piesting
Di 7 Civitas Nova
Mi 8 Merkur
Do 9 Mariahilf
Fr 10 Zehnergürtel
Sa 11 Felixdorf
So 12 Fischapark
Mo 13 Heiland Apo
Di 14 Sollenau
Mi 15 Bahnhof
Do 16 Piesting
Fr 17 Civitas Nova
Sa 18 Merkur
So 19 Mariahilf
Mo 20 Zehnergürtel
Di 21 Felixdorf
Mi 22 Fischapark
Do 23 Heiland Apo
Fr 24 Sollenau
Sa 25 Bahnhof
So 26 Piesting
Mo 27 Civitas Nova
Di 28 Merkur
Mi 29 Mariahilf
Do 30 Zehnergürtel

So 1 Zehnergürtel
Mo 2 Felixdorf
Di 3 Fischapark
Mi 4 Heiland Apo
Do 5 Sollenau
Fr 6 Bahnhof
Sa 7 Piesting
So 8 Civitas Nova
Mo 9 Merkur
Di 10 Mariahilf
Mi 11 Zehnergürtel
Do 12 Felixdorf
Fr 13 Fischapark
Sa 14 Heiland Apo
So 15 Sollenau
Mo 16 Bahnhof
Di 17 Piesting
Mi 18 Civitas Nova
Do 19 Merkur
Fr 20 Mariahilf
Sa 21 Zehnergürtel
So 22 Felixdorf
Mo 23 Fischapark
Di 24 Heiland Apo
Mi 25 Sollenau
Do 26 Bahnhof
Fr 27 Piesting
Sa 28 Civitas Nova
So 29 Merkur
Mo 30 Mariahilf
Di 31 Zehnergürtel

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 - 62 222

	 Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, Tel.: 02628 - 477 81

	 Piestingtal Apotheke OG, Wöllersdorfer Straße 14, 
	 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 - 422 69 DW 4	

	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 23 293

	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 266 16

	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 22 1280

	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 86 165

	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 66 356

	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 240 20

	 Zur Mariahilf Apotheke, Hauptplatz 21 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 23 153

Sonn- und Feiertagsdienste der Tierärzte
Für das Jahr 2023 gibt es keine Freiwilligen Sonn- und Feiertagsdiensteinteilung der Tierärzte im Verwaltungsbezirk Wie-
ner Neustadt und der Stadt Wiener Neustadt. In Notfällen können Sie sich an die Tierkliniken in der Nähe wenden, bitte 
unbedingt um vorherige telefonische Kontaktaufnahme:

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

Tierkliniken Ort Tel.Nr. 

Tierklinik Wiener Neustadt Rudolf-Diesel-Straße 3, 2700 Wiener Neustadt 02622 - 83003

Tierklinik Wien Süd Wolfholzgasse 6 -10, 2345 Brunn am Gebirge 02236 - 33133

Tierklinik Gaaden Hauptstraße 99, 2531 Gaaden 02237 - 7269

Tierklinik Perchtoldsdorf Ost Wiener Gasse 122, 2380 Perchtoldsdorf 01 - 8659664

Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder 
Anrufer rasch und unbürokratisch Auskunft über die nächst-
gelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem 
Ausland: +43 1 1455).

24-Stunden Auskunftsservice 
in ganz Österreich
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

23.09.-24.09. Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 – 73314

30.09.-01.10. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

07.10.-08.10. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 22, 2603 Felixdorf 02628 – 62243

14.10.-15.10. Dr. Fahima Cico Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 0664-4542474

21.10.-22.10. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622-73270

28.10.-29.10. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

04.11.-05.11. Dr. Brigitta Gisperg Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf-Hölles 02628-66390

11.11.-12.11. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

18.11.-19.11. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

25.11.-26.11. Dr. Vesko Arandjelovic Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628-21400

02.12.23 Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622-73314

03.12.23 NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

09.12.-10.12. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

16.12.-17.12. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628-62243

23.12.-24.12. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

30.12.-31.12. NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

01.01.24 NÖ Ärztebereitschaft www.arztnoe.at ->Wochenenddienst

Zahnärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

23.09.-24.09. Dr. med. dent. Stefan Schragl Schwarzottstraße 2s, MSC 1, 2620 Neunkirchen 02635-61761

30.09.-01.10. Dr. med. dent. Alina Riesser Hauptstraße 41/4, 2340 Mödling 02236-892789

07.10.-08.10. Dr. med. dent. Stefan Schragl Schwarzottstraße 2s, MSC 1, 2620 Neunkirchen 02635-61761

14.10.-15.10. Dr. med. dent. Catharina Mohl Wr. Neustädter Straße 66, 2524 Teesdorf 02253-81549

21.10.-22.10. Dr. med. univ. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt 02622-28482

26.10.23 Dr. med. dent. Irmgard Elisabeth Maria Hopp Kolonitschgasse 1, 2700 Wr. Neustadt 02622-29109

28.10.-29.10. Dr. med. dent. Maximilian Melchard Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622-21694

01.11. Dr. med. dent. Wolfgang Dormuth Hochstraße 27, 2540 Bad Vöslau 02252-76465

04.11.-05.11. Dr. med. univ. Helga Becker Ortsstraße 101/1, 2331 Vösendorf 01-6991393

11.11.-12.11. MUDr. Franz Martin Past Johann-Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz 02630-38420

18.11.-19.11. Dr. med. dent. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635-65189

25.11.-26.11. Dr. med. dent. Alexander Puchner Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen 02635-71100

02.12.-03.12. Dr. med. dent. Hubertus Schindler Reisenbauer-Ring 1/1/3, 2351 Wr. Neudorf 02236-46952

08.12.-10.12. Dr. med. dent. Sofia Pammer Grazer Straße 53/7, 2700 Wr. Neustadt 02622-28214

16.12.-17.12. Dr. med. dent. Arya Rezwan Fabrikgasse 10/Ärztehaus, 2603 Felixdorf 02628-65757

23.12.-24.12. Dr. med. dent. Sandra Ney Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622-22929

25.12.-26.12. Dr. med. dent. Sandra Ney Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622-22929

30.12.-31.12. Dr. med. dent. Amelia Schlanitz Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622-27711

01.01.23 Dr. med. dent. Amelia Schlanitz Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622-27711

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8 – 14 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

https://notdienstplaner.at/aktuelle-notdiente



     Das Kulturreferat der      Das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Felixdorf präsentiert dasMarktgemeinde Felixdorf präsentiert das

HerbstprogrammHerbstprogramm

VVK:€ 13,- 
AK: € 15,-

VVK:€ 20,- 
AK: € 23,-

VVK:€ 12,- 
AK: € 15,-

Sa, 30. Sept.
DANCEPARTY 
mit „The Jailhouse Dogs“
19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 14. Okt. 
PETER & TEKAL
Medizinkabarett "Gesund gelacht"
19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

                       

In 90 Minuten 
  um dieWelt 

Sa, 21. Oktober 2023 

19.00 Uhr, Kulturhaus Felixdorf 
ABENDKASSE  €  15,00 

VORVERKAUF 13,00 
IM FOYER DES KULTURHAUSES FELIXDORF 

Mo. 9. 10. und Mo. 16.10. von 17.30 – 19.00 Uhr 

 

FELIXDORF 
 

SINGKREIS 
Musikalische Leitung,  JULIA NITSCHMANN 

FLORIAN HECHER & FRIENDS 
 
 

Sa, 21. Okt. 
SINGKREIS FELIXDORF
„In 90 Minuten um die Welt“
19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Mi, 25. Okt.&
Do, 26. Okt.
WALTER KAMMERHOFER
Kabarett „Für immer & ewig!“
19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

VVK:€ 20,- 
AK: € 23,-

pro Kabarett

ONLINE-KARTENVERKAUF: www.felixdorf.gv.at oder www.eventjet.at

Gemeindeamt (Fr. Zötsch): 02628/63711-20


